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Liebe Mitglieder, liebe Tennisfreunde, 
 
der Wunsch nach Kontinuität ist die eine Sache, 
der Lauf der Dinge oftmals eine ganz andere. Die 
vergangenen zwölf Monate waren geprägt von 
aufregenden, erfreulichen und sehr traurigen Ereig-
nissen. 
 
Die Saison 2011 hielt die ganze Palette der 
Gefühle für uns bereit. Vom Aufstieg der Damen 50 
in die Oberliga bis hin zu bisher nie dagewesenen 
großen personellen Problemen in anderen 
Mannschaften war wirklich alles geboten. Trotzdem 
können wir auch für das Jahr 2011 sowohl bei den 
Aktiven als auch den Jugendlichen eine positive 
sportliche Bilanz ziehen. 
 
Mit der wiederum sehr erfolgreichen 4. Ausgabe 
des PharmSystems Cups können wir auf einen 
weiteren positiven Höhepunkt der vergangenen 
Saison zurück blicken. Der Zuspruch und die 
Resonanz der Spielerinnen und Spieler zum 
Turnier war auch im vergangenen Jahr wieder sehr 
gut und lässt für die Zukunft hoffen. 
 
Zum Jahreswechsel wurden wir mit der Tatsache 
konfrontiert, dass uns unser langjähriger Chef-
trainer und Vorstandsmitglied Frank Habermann 
zum Ende der Wintersaison verlassen wird. Er wird 
sich neuen beruflichen Aufgaben und Heraus-
forderungen stellen. Wir möchten uns auch noch 
einmal auf diesem Wege für seine hervorragenden 
Leistungen in den vergangenen Jahren – insbe-
sondere auch im Jugendbereich - bedanken und 
wünschen ihm für die Zukunft alles erdenklich 
Gute. 
 
Wir hatten anfangs große Bedenken, ob wir diese 
Situation zufriedenstellend lösen können, da zu 
diesem Zeitpunkt überall die Weichen für die neue 
Saison bereits gestellt waren. Umso erfreulicher 
 
 

für uns, dass es uns gelungen ist, mit der TGM, 
Trainer Gemeinschaft Mannheim, in der Kürze der 
Zeit nicht nur eine Notlösung sondern eine adä-
quate Lösung mit großem Zukunftspotenzial ge-
funden zu haben. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
Kaum war dieses Problem gelöst und der Blick 
endlich auf die Vorbereitung der neuen Saison 
gerichtet, hielt das Schicksal den schwersten 
Schlag für uns bereit. Mit tiefer Bestürzung 
mussten wir vom plötzlichen Ableben unseres 
Freundes und Vorstandskollegen Alfred Beer 
erfahren. Sein Engagement für den Verein war 
beispielhaft und wir haben mit ihm einen großen 
Unterstützer des Vereins verloren. Wir verab-
schieden uns in tiefer Trauer von ihm und werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Auch wenn es schwer fällt, sich nach diesen Vor-
kommnissen wieder auf den Alltag zu konzen-
trieren, müssen die anstehenden Aufgaben in 
Angriff genommen werden, was nach all den 
Veränderungen für den reduzierten Vorstand eine 
große Herausforderung sein wird. Ohne die Unter-
stützung der Mitglieder wird es sicherlich nicht 
möglich sein, alle Aufgaben in diesem Jahr zu 
erledigen. 
 
In der diesjährigen Saison wird eine Konsolidierung 
der sportlichen Situation angesagt sein. Hierbei ist 
es ganz wichtig, dass wir unsere Kräfte bündeln 
und gemeinsam an dem Ziel arbeiten, die 
Mannschaften im Einzelnen und den Verein im 
Gesamten voran zu bringen. 
 
Das neue Trainerteam mit Daniel Steinbrenner, 
Oliver Markus und Fabian Krämer wird sich 
etablieren und auch mit neuen Ideen den Spaß am 
Tennis fördern. Eine gelungene Kostprobe davon 
haben wir schon bei der Saisoneröffnung erhalten. 
 
Unseren Mannschaften wünschen wir, dass sie ihre 
sportlichen Ziele erreichen mögen und uns allen 
eine erfolgreiche Saison bei guter Gesundheit. 
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr Theo Schreiber 
 

Grußwort 1. Vorsitzender 

 
Theo Schreiber 
1. Vorsitzender 
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Nachruf 

 
 
 
 
Nachruf Alfred Beer 
 
 
 
 
 
Alfred Beer gehörte der Tennisgesellschaft 
seit 1997 an. Er war eines der Mitglieder, die 
sich nach der Auflösung der Tennis-
Sportgruppe Lever Sunlicht e.V. unserem 
Verein anschlossen. 
 
Alfred wollte weiterhin in der Medenrunde 
Tennis spielen und war bald ein Lei-
stungsträger in den Herrenmannschaften 
seiner Altersgruppe. 
 
Er war bekannt für seinen sportlichen Ehrgeiz, 
verstand es, seine Mitspieler zu motivieren 
und stellte sich stets in den Dienst seiner 
Mannschaft. Zuletzt gehörte er den Herren 
55/Herren 60+ an, die ihren Mannschafts-
kameraden mit dem großen Kämpferherz 
schmerzlich vermissen. 
 
Bald nach seinem Eintritt übernahm Alfred 
auch Verantwortung in der Führung des 
Vereins und gehörte seit 2000 dem Vorstand 
in verschiedenen Funktionen an, u.a. als stell-
vertretender Vorsitzender. 
 
Er hat die Entwicklung der Tennisgesellschaft 
mit vielen Ideen bereichert und gefördert. Sie 
waren nicht immer konform mit allgemeinen 
Vorstellungen und althergebrachten Gebräu-
chen, aber stets konstruktiv und von der 
Absicht geleitet, das Beste für den Verein zu 
erreichen. 
 

Aber Alfred hatte nicht nur Ideen, er war auch 
ein Mann der Tat. Seit 2010/2011 war er 
insbesondere für die Pflege unserer 
Platzanlage verantwortlich. Auch die Initiative 
zur Errichtung des heute so beliebten 
Bouleplatzes ist sein Verdienst. Er packte 
selbst mit an, wenn Arbeiten anstanden und 
verlangte sich viel ab, vielleicht zu viel? 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Man kann mit Fug und Recht sagen, dass 
Alfred über den gemeinsamen Tennissport 
und die enge Zusammenarbeit in der 
Vereinsführung bald vielen ein guter und 
verlässlicher Freund wurde. 
 
Nun ist er von uns gegangen und lässt uns in 
Trauer zurück. Aber sein Vermächtnis und die 
Erinnerung an Alfred Beer begegnet uns täg-
lich, wenn wir über die Tennisanlage gehen, 
sichtbar und unsichtbar. 
 
Die Tennisgesellschaft hat ihm viel zu 
verdanken. Er wird uns unvergessen bleiben. 
 
Er ruhe in Frieden. 
 

 
Dr. Wolfgang Mühlisch 
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Der familienfreundliche Verein in 
Mannheims Süden 

 
 
Die Tennisgesellschaft Rheinau e.V. (TGR) ist ein 
im Mannheimer Süden ansässiger Verein. Der 
Vorort Rheinau umfasst ca. 25.000 Einwohner und 
zählt zu den größeren Vororten der Stadt.  
 
Zurzeit hat die TG Rheinau 398 Mitglieder. 
  
Wir verfügen über eine gepflegte Anlage mit 8 
Sandplätzen, einem Kinderspielplatz, einer Tennis-
wand, einem Boule-Center mit Flutlichtanlage 
sowie einer öffentlichen Gaststätte  „Zur 
TennisTerrasse“. Für unsere Spieler und Gäste 
stehen ausreichend Parkplätze auf dem eigenen 
Gelände zur Verfügung. 
 
Im Jahr 2012 sind wir mit 21 gemeldeten Mann-
schaften für Damen und Herren aller Altersklas-
sen, einer Mixed-Mannschaft, sowie Jugend-
mannschaften am Start. 
 
Von U12 w/m bis Damen 50 / Herren 65 ist die 
TGR sehr gut aufgestellt. Darunter fallen auch 2 
Mannschaften für den Breitensport, die Ladies und 
Gentlemen. Somit finden Anfänger, Fortgeschrit-
tene und Leistungsspieler  bei der TG Rheinau 
gleichwertige  Spielpartner. 
 
 

Sollten Sie Trainerstunden benötigen, so  steht 
Ihnen bei uns ein professionelles Trainerteam für 
Mannschafts- und Einzeltraining zur Verfügung. 
Siehe hierzu auch Seite 24. 
 
Auch die Geselligkeit kommt bei der TGR nicht zu 
kurz. So werden regelmäßige Boule-Turniere, 
Wanderungen, die traditionelle Weihnachts- u. Fa-
schingsfeier  ebenso angeboten, wie die regel-
mäßig stattfindenden Schleifchenturniere oder das 
Herings- und Martinsgansessen. 
 
Im Winter gibt es  ebenfalls ein vielfältiges Sport-
angebot. Für die Damen, Herren und Jugendlichen 
werden regelmäßig Hallensport mit Stepp, 
Gymnastik, Fußball  und Konditionstraining ange-
boten. 

 
red. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vereinsprofil 

 
Tennisgesellschaft Rheinau e.V. 
Mülheimer Str. 6 
68219 Mannheim 
 
Telefon: 0621/892163 
e-mail: info@tgrheinau.de 
Internet: www.tgrheinau.de 
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Die Vorstandschaft 

 
 
 
 

 

 

 

1. Vorsitzender 
 
Theo Schreiber 
Ammerseestraße 30 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/8060344 

 

 

2. Vorsitzender 
 
Dr. Udo Bergner 
Am Waldrand 5 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/872165 

 

 

Kassenwartin 
 
Agnes Christen 
Hockenheimer Str. 28 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/893438 

 

 

Schriftführer 
 
Hansjörg Kaiser 
Hockenheimer Str. 30 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/895309 
 

 

 

Beisitzer 
Vergnügungswartin 
 
Edith Schmidt-
Ziskovsky 
Rheinauer Ring 44 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/894968 
 

 

 

Sportwart 
Leistungssport 
 
Bernd Kortüm 
Erbacher Str. 24  
68549 Ilvesheim 
 
Tel.: 0621/493143 
 
 

 Jugendwart 
 
Michael Fischer 
Herbststraße 21 
68219 Mannheim 
 
Tel.: 0621/8799599 

 

 

 

Beisitzer Sport 
Breitensport 
 
Sebastian Schöllhorn 
Mittelweg 4 
68623 Lampertheim 
 
Tel.: 0172/7209955 

 Beisitzer Vorstand 
 
Alfred Beer 
Am Geheugraben 59 
68219 Mannheim 
 
Tel.:0621/8752777 
 
  

 

   

 29. März 2012 
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Viele fleißige Hände 
 
Der Sommer rückt immer näher, und in den letzten 
Wochen hat Petrus uns auch schon einen Vorge-
schmack auf die Sommersaison gegeben. 
 
Viele Helfer hatten sich eingefunden, um unsere 
Anlage auf Vordermann zu bringen. Unter den 
„strengen Augen“ von Walter Philipp wurden Laub-
berge beseitigt, Beete und Rasen bearbeitet, Sitz-
möglichkeiten gestrichen und der Spielplatz auf-
poliert. 
 
Die Saison kann beginnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Ältestenrat / Arbeitseinsatz 

Der Ältestenrat 
 
Auf der letztjährigen Mitgliederversammlung, am 
04.11.2011, wurde der Ältestenrat neu gewählt. 
 
Im Amt bestätigt wurden Dr. Werner Leger und Dr. 
Jörg Bergner. Oskar Morath hat sich aus dem 
Gremium zurückgezogen. Für ihn wurde Sigrid 
Rosenberger in den Ältestenrat gewählt. 
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Neuigkeiten vom Förderverein  
TG Rheinau e.V. 
 
 
Der Förderverein verfolgt das Ziel, leistungsstarke 
Jugendmannschaften aufzubauen und leistungs-
bezogene Aktivenmannschaften zu etablieren.  
 
Neben den tollen Erfolgen der Jugend- und 
teilweise der Aktivenmannschaften, ist es 
insbesondere erfreulich, dass erstmalig vier 
Vereinsjugendliche den Sprung in die Deutsche 
Rangliste geschafft haben. Die Arbeit des 
Fördervereins trägt also auch hier Früchte. 
 
Auf der Mitgliederversammlung am 23.03.2012 
wurde Rolf Böttger als neuer 2. Vorsitzender 
gewählt. Er ersetzt Bernd Kortüm, der sich seit 
November 2011 schwerpunktmäßig im Hauptverein 
als Sportwart einbringt. Alle übrigen Vorstands-
mitglieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. Der 
Vorstand besteht nun aus folgenden Personen: 
Oskar Morath (1. Vorsitzender), Rolf Böttger (2. 
Vorsitzender), Thorsten Diringer (Schatzmeister), 
Kai Bergner (Beisitzer Sponsoring), Michael 
Fischer (Beisitzer Hauptverein). 
 
Erfolge des Fördervereins 
 

� Der Förderverein hat im Kalenderjahr 2011 
den Hauptverein mit 7.500,00 € unterstützt. 
Dieser Betrag wurde dem Jugend- und 
Aktivenbereich zur Verfügung gestellt.  

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

� Das  neu entwickelte Sponsoringkonzept 
wurde von den Inserenten sehr gut 
angenommen, da sich jeder Sponsor das 
für ihn passende Leistungsangebot 
aussuchen kann. Für weitere Sponsoren, 
die den Tennissport weiterbringen wollen 
sind wir offen. 

� Zudem unterstützen bereits knapp 65 
Mitglieder den Förderverein. Der 
Jahresbeitrag beträgt übrigens lediglich 
30,00 €. Wir würden uns über weitere 
tennisbegeisterte Mitglieder freuen. 

 
 
Termine: 
05.05.2012:  1. Bouleturnier mit Einweihung des 

Boule-Centers 
geplant:  „Turnier der Mannschaftsspieler“ 
geplant:  2. Bouleturnier  
 
Fragen und Informationen:  
foerderverein@tgrheinau.de 
 

Förderverein 

 

 

v.l.n.r.: Kai Bergner, Rolf Böttger,  
Oskar Morath, Michael Fischer, 
Thorsten Diringer  
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FÖR D ER VER EI N  
T G  R h e i n a u  e . V .  

 
Förderverein TG Rheinau e. V. 

z.H. Oskar Morath     z.H. Kai Bergner 

Schifferstadter Str.53             Karl-Marx-Str. 20 

68219 Mannheim             68199 Mannheim 

Telef.und Fax 0621/895350                                              Telef. 0621/8430533 

Mail oskar.morath@yahoo.de                                           Mail kaibergner@hotmail.de 

 

Aufnahmeantrag 
 

Ich möchte Mitglied im Förderverein TG Rheinau e.V. werden. 

Name, Vorname: _____________________________________________________ 

Straße:   _____________________________________________________ 

PLZ und Wohnort: _____________________________________________________  

Telefon:  _____________________________________________________ 

Mobil:   _____________________________________________________ 

Email:   _____________________________________________________ 

Geburtsdatum: _____________________________________________________ 

Mitglied der TGR:  □   ja  □   nein 

Der Jahresmitgliedsbeitrag zum Förderverein beträgt 30.- Euro und kann von meinem u.a. Konto 

abgebucht werden: 

 

Bank:   _____________________________________________________ 

Konto:   _____________________________________________________ 

BLZ:   _____________________________________________________ 

 

Außerdem stimme ich einer jährlichen Spende in Höhe von _________Euro zu, die ebenfalls vom 

o.a. Konto abgebucht werden kann. 

 

Datum:  ___________________ Unterschrift:  ______________________________ 

 

Förderverein 
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Was machen eigentlich…. 

Gabi Schedlbauer und 
Dieter Hens 
 
 
Im Februar 2011 haben Gabi Schedlbauer und 
Dieter Hens ihren Lebensmittelpunkt von 
Deutschland nach Argentinien verlegt. Sie leben 
nun in einer grünen Oase in Maschwitz, ca. 80 km 
von Buenos Aires entfernt. 
 
Reinhilde Kitzmann sowie Gitti und Werner Roos 
verbrachten ihren Urlaub im Februar 2012 in 
Argentinien und haben bei dieser Gelegenheit Gabi 
und Dieter einige Tage besucht. 
 
Neben vielen atemberaubenden und sich 
einprägenden Eindrücken, die wir in diesem 
riesigen Land gewonnen haben, konnten wir uns 
persönlich davon überzeugen, dass unsere 
Freunde die für sie richtige Wahl getroffen haben. 
 
Beide senden allen Mitgliedern der TGR, 
insbesondere ihren ehemaligen Mannschafts-
kollegen und –innen, herzliche Grüße aus ihrer 
neuen Heimat. 
 
Gitti Roos 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kleine Verschnaufpause in La Boca 
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Unser Clubrestaurant 
 
Zur TennisTerrasse 
 
 
Herzlich Willkommen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in unserem gemütlichen, modern eingerichteten 
Clubhaus „Zur TennisTerrasse“. 
 
Gerne verwöhnt Sie unsere Familie Antic mit Team 
mit kulinarischen Köstlichkeiten und abwechslungs-
reichen Gerichten in unseren Gasträumen und auf 
unserer schönen großen Terrasse.  
 
Auf der variantenreichen Speisekarte finden Sie 
regionale und internationale Spezialitäten für den 
großen und kleinen Hunger. 
 
Besonders hervorzuheben sind unsere Fisch-
gerichte, die von unserer Chefköchin, Pepi 
Scheinhart, mit viel Liebe zubereitet werden. 
Ständig wechselnde saisonale Küchenempfeh-
lungen runden das Angebot ab. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser geschmackvoll eingerichtetes Restaurant ist 
hervorragend geeignet für Familien-, Firmen- und 
Vereinsveranstaltungen. 
Das Clubhaus verfügt über genügend Raum, aus-
reichende Parkplätze sind ebenso vorhanden. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Clubrestaurant und nehmen unter untenstehender 
Telefonnummer gerne Ihre Reservierung entgegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
red. 

 
 

Gastronomie 

Unser Clubrestaurant ist für Sie zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 
 
Dienstag – Donnerstag: 17:00 – 22:00 Uhr 
Freitag:   11:30 – 14:00 Uhr und 
  17:00 – 22:00 Uhr 
Samstag:  17:00 – 22:00 Uhr 
Sonn- und Feiertage: 11:30 – 14:00 Uhr und 
   17:00 – 22:00 Uhr 
 

Montag ist Ruhetag 
 

Erreichen können Sie das Restaurant 
„Zur TennisTerrasse“ 

unter der Telefonnummer 0621 / 89 21 63 
www.tennisterrasse.de 
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Peter Diringer 
 

Bauingenieur (grad.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verkauf, Vermietung und Verwaltung 
 

von Häusern, Wohnungen, 
 

Gewerbeflächen und Grundstücken 
 

 
 

Im Wörtel 23 ▪ 68199 Mannheim 
 

Telefon (0621) 85 44 555 ▪ Telefax (0621) 85 44 333 
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Spieltermine 2012 

Datum Mannschaften  Liga  Heimmannschaft 

 
Mi. 02.05.2012 10:00  Ladies    TG Rheinau 1 

Fr. 04.05.2012 11:00  Herren 65  Oberliga  TSG TG Rheinau/MFC 08 Lindenhof 1 

Fr. 04.05.2012 14:00  Herren 60  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Fr. 04.05.2012 16:00  Gentlemen    TC Ketsch 1   

Sa. 05.05.2012 09:30  U 12 w  2. Bezirksliga  TC Ketsch 1   

Sa. 05.05.2012 09:30  U 14 m  1. Bezirksklasse  TG Rheinau 1 

Sa. 05.05.2012 14:00  Damen 50  Oberliga  TG Rheinau 1 

Sa. 05.05.2012 14:00  Herren 40_1  1. Bezirksliga  TC 82 Weinheim 1   

Sa. 05.05.2012 14:00  Herren 40_2  1. Kreisklasse  TC Gaiberg 2   

Sa. 05.05.2012 14:00  U 16 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 05.05.2012 14:00  U 18 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 05.05.2012 14:00  U 18 w  2. Bezirksliga  1.TC RW Wiesloch 1   

So. 06.05.2012 09:30  Herren 1  1. Bezirksliga  TC BW Schwetzingen 1   

So. 06.05.2012 09:30  Herren 2  2. Bezirksliga  TG Rheinau 2 

So. 06.05.2012 09:30  Damen 1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 06.05.2012 14:00  Herren 3  2. Bezirksklasse  TG Rheinau 3 

So. 06.05.2012 14:00  Damen 2  2. Bezirksklasse  TG Rheinau 2 

Fr. 11.05.2012 11:00  Herren 65  Oberliga  TC Gernsbach 1   

Fr. 11.05.2012 14:00  Herren 60  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 12.05.2012 09:30  U 12 m  2. Bezirksliga  TC BW Schwetzingen 1   

Sa. 12.05.2012 09:30  U 12 w  2. Bezirksliga  TC RW Waldpark Mannheim 1   

Sa. 12.05.2012 09:30  U 14 m  1. Bezirksklasse  TG Rheinau 1 

Sa. 12.05.2012 09:30  U 16 w  1. Bezirksklasse  TG Rheinau 1 

Sa. 12.05.2012 09:30  U 18 w  2. Bezirksliga  TC SW Neckarau 1   

Sa. 12.05.2012 09:30  Damen 50  Oberliga  TC Eberstein 1   

Sa. 12.05.2012 09:30  Herren 40_1  1. Bezirksliga  TSG Germania Dossenheim 1   

Sa. 12.05.2012 09:30  Herren 40_2  1. Kreisklasse  TSV Handschuhsheim 86 1   

Sa. 12.05.2012 09:30  U 16 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 12.05.2012 09:30  U 18 m  2. Bezirksliga  TC BW 64 Leimen 2   

So. 13.05.2012 09:30  Herren 2  2. Bezirksliga  TC RG Sulzbach 1   

So. 13.05.2012 09:30  Herren 3  2. Bezirksklasse  KSV 1948 Steinklingen 1   

So. 13.05.2012 09:30  Damen 1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 13.05.2012 11:00  Herren 30  Badenliga  TG Rheinau 1 

So. 13.05.2012 14:00  Damen 2  2. Bezirksklasse  TG Rheinau 2 

Mi. 16.05.2012 10:00  Ladies    Heidelberger TC 1   

Do. 17.05.2012 11:00  Damen 50  Oberliga  SGK Heidelberg 1   

Fr. 18.05.2012 11:00  Herren 65  Oberliga  TSG TG Rheinau/MFC 08 Lindenhof 1 

Fr. 18.05.2012 14:00  Herren 60  2. Bezirksliga  TC im TSV Tauberbischofsheim 1   

Fr. 18.05.2012 16:00  Gentlemen    TG Rheinau 1 

Sa. 19.05.2012 14:00  Herren 40_1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 20.05.2012 09:30  Damen 30  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 20.05.2012 11:00  Herren 30  Badenliga  TSG TC Marbach/TC BW Villingen 1   

Mi. 23.05.2012 10:00  Ladies    TG Rheinau 1 

Fr. 25.05.2012 16:00  Gentlemen    TV 1892 Friedrichsfeld 1   

Mi. 13.06.2012 10:00  Ladies    TSG 78 Heidelberg 1   

Fr. 15.06.2012 14:00  Herren 60  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Fr. 15.06.2012 16:00  Gentlemen    TG Rheinau 1 

Sa. 16.06.2012 09:30  U 12 m  2. Bezirksliga  TC SG Heidelberg 2   

Sa. 16.06.2012 09:30  U 12 w  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 16.06.2012 09:30  U 14 m  1. Bezirksklasse  TC Hockenheim 1   

Sa. 16.06.2012 14:00  U 16 w  1. Bezirksklasse  VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 1   

Sa. 16.06.2012 14:00  U 18 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 16.06.2012 14:00  Herren 40_2  1. Kreisklasse  TG Rheinau 2 

Sa. 16.06.2012 14:00  Damen 50  Oberliga  TC Hockenheim 1   

Sa. 16.06.2012 14:00  Herren 40_1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 17.06.2012 09:30  Damen 30  2. Bezirksliga  TSG 78 Heidelberg 1   

So. 17.06.2012 09:30  Herren 1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 17.06.2012 09:30  Herren 2  2. Bezirksliga  TC Schriesheim 2   

So. 17.06.2012 09:30  Herren 3  2. Bezirksklasse  TC SW Neckarau 1   

So. 17.06.2012 09:30  Damen 1  1. Bezirksliga  TSG Germania Dossenheim 1   

So. 17.06.2012 09:30  Damen 2  2. Bezirksklasse  TV Altenbach 1972 1   

So. 17.06.2012 11:00  Herren 30  Badenliga  TG Rheinau 1 
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Spieltermine 2012 

Datum Mannschaften  Liga  Heimmannschaft 

 
Fr. 22.06.2012 11:00  Herren 65  Oberliga  TC Waldbronn 1   

Fr. 22.06.2012 14:00  Herren 60  2. Bezirksliga  SC Pfingstberg Hochstätt 1   

Fr. 22.06.2012 16:00  Gentlemen    SV Waldhof Mannheim 07 1   

Sa. 23.06.2012 09:30  U 12 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 23.06.2012 09:30  U 12 w  2. Bezirksliga  TSG SG Hohensachsen 1884/TC 82 Weinheim 1   

Sa. 23.06.2012 09:30  U 18 m  2. Bezirksliga  TC SW Neckarau 1   

Sa. 23.06.2012 14:00  U 18 w  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 23.06.2012 14:00  Herren 40_2  1. Kreisklasse  TG Rheinau 2 

Sa. 23.06.2012 14:00  U 16 m  2. Bezirksliga  TG Käfertal 1   

Sa. 23.06.2012 14:00  Damen 50  Oberliga  TG Rheinau 1 

Sa. 23.06.2012 14:00  Herren 40_1  1. Bezirksliga  TC BW 64 Leimen 1   

So. 24.06.2012 09:30  Herren 1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 24.06.2012 09:30  Herren 2  2. Bezirksliga  TG Rheinau 2 

So. 24.06.2012 09:30  Damen 2  2. Bezirksklasse  TK GW Mannheim 4   

So. 24.06.2012 11:00  Herren 30  Badenliga  TC BW 64 Leimen 1   

Fr. 29.06.2012 16:00  Gentlemen    TG Rheinau 1 

Sa. 30.06.2012 09:30  U 12 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 30.06.2012 09:30  U 12 w  2. Bezirksliga  TSG Germania Dossenheim 1   

Sa. 30.06.2012 14:00  U 14 m  1. Bezirksklasse  TTC Waldhaus Altlußheim 1   

Sa. 30.06.2012 14:00  U 16 w  1. Bezirksklasse  DJK Feudenheim 1   

Sa. 30.06.2012 09:30  U 18 m  2. Bezirksliga  TK GW Mannheim 2   

Sa. 30.06.2012 14:00  Herren 40_2  1. Kreisklasse  TG Rheinau 2 

Sa. 30.06.2012 09:30  U 16 m  2. Bezirksliga  TSG TC Ladenburg/TV RG 1991 Ladenburg 1   

Sa. 30.06.2012 14:00  U 18 w  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 30.06.2012 14:00  Damen 50  Oberliga  1.TC RW Wiesloch 1   

Sa. 30.06.2012 14:00  Herren 40_1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 01.07.2012 09:30  Damen 30  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 01.07.2012 09:30  Herren 1  1. Bezirksliga  TC 70 Sandhausen 2   

So. 01.07.2012 09:30  Herren 2  2. Bezirksliga  TC Harmonie Mannheim 1   

So. 01.07.2012 09:30  Herren 3  2. Bezirksklasse  TC Ladenburg 1   

So. 01.07.2012 09:30  Damen 1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 01.07.2012 11:00  Herren 30  Badenliga  TSG Eppelheimer TC/TTC Waldhaus Altlußheim 1   

Fr. 06.07.2012 11:00  Herren 65  Oberliga  TSG TG Rheinau/MFC 08 Lindenhof 1 

Sa. 07.07.2012 09:30  U 12 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 07.07.2012 09:30  U 12 w  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 07.07.2012 14:00  U 14 m  1. Bezirksklasse  TG Rheinau 1 

Sa. 07.07.2012 09:30  U 16 m  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 07.07.2012 14:00  Damen 50  Oberliga  TG Rheinau 1 

Sa. 07.07.2012 14:00  Herren 40_1  1. Bezirksliga  TC Eppingen 1   

So. 08.07.2012 09:30  Damen 30  2. Bezirksliga  TC Weinheim 1902 1   

So. 08.07.2012 09:30  Herren 1  1. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

So. 08.07.2012 09:30  Damen 1  1. Bezirksliga  TSG TC Heddesheim/TV Germania 1890 Großsachsen 1   

So. 08.07.2012 09:30  Damen 2  2. Bezirksklasse  TC BW Schwetzingen 2   

So. 08.07.2012 11:00  Herren 30  Badenliga  TG Rheinau 1 

So. 08.07.2012 14:00  Herren 3  2. Bezirksklasse  TG Rheinau 3 

Fr. 13.07.2012 11:00  Herren 65  Oberliga  TC GW Gondelsheim 1   

Sa. 14.07.2012 09:30  U 12 m  2. Bezirksliga  TC Weinheim 1902 1   

Sa. 14.07.2012 09:30  U 12 w  2. Bezirksliga  TG Rheinau 1 

Sa. 14.07.2012 09:30  U 14 m  1. Bezirksklasse  VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2   

Sa. 14.07.2012 14:00  U 16 w  1. Bezirksklasse  TG Rheinau 1 

Sa. 14.07.2012 14:00  U 16 m  2. Bezirksliga  TV GW Weinheim 1   

So. 15.07.2012 09:30  Herren 1  1. Bezirksliga  TC Schlierstadt 1   

So. 15.07.2012 09:30  Herren 3  2. Bezirksklasse  TG Rheinau 3 

So. 15.07.2012 09:30  Damen 1  1. Bezirksliga  TC BW 64 Leimen 1   

So. 15.07.2012 09:30  Damen 2  2. Bezirksklasse  TG Rheinau 2 
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Nach dem erfolgreichen Wiederaufstieg unserer 
Damen 1 in die Oberliga, ist diese aufgrund großer 
personeller Probleme leider wieder abgestiegen.  
 
 
red. 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Damen 1 
Oberliga 

Rückblick Saison 2011 

 
Rang Verein   Beg Pkt Matches  Sätze  Spiele 
 
1  TC SG Heidelberg   7  14:0  53:10   109:26   715:320 
 
2  TC Waldbronn   7  12:2  50:13   104:33   710:337 
 
3  Ski-Club Ettlingen 2  7  8:6  38:25   81:53   588:436 
 
4  TSG Bruchsal   7  8:6  34:29   74:63   567:477 
 
5  1.TC RW Wiesloch   7  6:8  34:29   71:59   515:474 
 
6  TC Durlach   7  4:10  23:40   50:84   467:572 
 
7  TC Leutershausen   7  4:10  20:43   43:88   403:593 
 
8  TG Rheinau   7  0:14  0:63   0:126   0:756 
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Trotz personeller Engpässe –  
Ziel erreicht 
 
Zufrieden können wir auf die Saison 2011 
zurückblicken, denn unser Ziel, der Klassenerhalt, 
wurde trotz einiger personeller Engpässe erreicht. 
 
Leider mussten wir die komplette Saison auf 
Kerstin Kienzle verzichten, die uns aufgrund ihrer 
Schwangerschaft nur vom Spielfeldrand 
unterstützen konnte. 
Jedoch können wir insgesamt auf tolle Matches 
und jede Menge Spaß zurückblicken. 
 
In der zweiten Damenmannschaft haben Lena 
Osten,  Martina Müller, Barbara Broermann, 
Desislava Marvakova, Ann- Kristin Kaiser, Celina 
Kortüm und Julia Müller mitgewirkt.  
 
Besonders bedanken wollten wir uns bei Silke 
Holfelder, Dagmar Kruse, Lisa-Julia Theobald, 
Jasmin Kuhn und Tatjana Strauss, die uns bei 
personellen Engpässen stets zur Verfügung 
standen. Somit konnten wir uns letztlich den vierten 
Tabellenplatz sichern. 
 
Wir hoffen, dass die kommende Saison genauso 
erfolgreich wird und freuen uns auf den Sommer. 
 

Martina Müller 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stehend von links nach rechts: 
Martina Müller, Silke Holfelder, Ann-Kristin Kaiser,  
Barbara Broermann 
Vorne von links nach rechts: 
Julia Müller, Dagmar Kruse, Lena Osten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2011 

Damen 2 
2. Bezirksliga 
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Rückblick Saison 2011 

 
 
 
 
 

 
Nach dem Aufstieg im Jahr 2010 von der 1. Kreis-
klasse in die 2. Kreisliga, konnte die Mannschaft 
Damen 3 im Jahr 2011, trotz Spielermangel, die 
Klasse halten. 
 
Zu unserer Mannschaft gehörten Lisa Theobald, 
Katharina Land, Katharina Offermann, Maike 
Kienzle, Anita Kruse, Eva Lentz, Nicole Felix, Ann-
Kristin Kaiser, Celina Kortüm und Jasmin Kuhn. 
 
Ein Dank geht an Tatjana Strauß und Kyra 
Schaefer, die uns ausgeholfen haben. 
 
Leider wurden die Damen 3 auf Grund von perso-
nellen Engpässen für die Saison 2012 abgemeldet. 
Uns wird man dann bei den Damen 2 wieder 
finden. 
 
Anita Kruse 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Damen 3 
2. Bezirksliga 
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Wenn der sportliche Erfolg nicht mehr allein im 
Vordergrund steht und die Gegner immer jünger 
werden, wird es höchste Zeit, eine Altersklasse 
aufzusteigen. 
Gesagt - getan! 
 
2011 ging eine Mannschaft Damen 30 an den 
Start. Wir durften in der untersten Liga, der 1. Be-
zirksklasse, anfangen und hatten folglich ein Ziel, 
den Aufstieg! 
 
Die Mannschaft bestand aus 4 Stammspielerinnen 
(Silke Holfelder, Andrea Kortüm, Dagmar Kruse 
und Kyra Schaefer). 
 
Vor der Saison wurde mit allen anderen Damen-
mannschaften besprochen, dass an jedem Spieltag 
das Team  von Spielerinnen aus andern Mann-
schaften ergänzt wird.  
 
 
 

Und das hat auch wunderbar geklappt.   
 
Spielerinnen der Damen 1 (Maren Hammer, Meike 
Diringer), Damen 2 (Lena Osten, Barbara 
Broermann) und vor allem der Damen 50 (Gitti 
Roos, Heidi Sälzer, Reinhilde Kitzmann), waren 
immer bereit, uns zu unterstützen. 
 
Somit waren am Ende 11 Spielerinnen im Einsatz, 
die, gleichgültig in welcher Kombination auf dem 
Platz,   immer viel Spaß zusammen hatten. Super 
Mädels!!!! 
 
Das war gelebte Tennisgemeinschaft! 
 
Der Aufstieg wurde bei nur 5 abgegebenen 
Matchpunkten souverän geschafft, und wir alle 
freuen uns auf die kommende Saison, in der wir 
zum einem sportlich wieder ganz oben dabei sein 
wollen, zum andern aber auch wieder viel Spaß 
abseits vom Tennisplatz haben möchten. 
 
Denn die Kombination von beiden ist genau das, 
was wir uns alle von den Damen 30 erhofft haben. 
 
Silke Holfelder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2011 

Damen 30 
1. Bezirksklasse 

 

Oben links: Anni Kortüm;  oben rechts: Kyra Schaefer; auf der Rutsche von oben nach unten:: Reinhilde Kitzmann, 
Heidi Sälzer, Dagmar Kruse, Barbara Broermann, Lena Osten, Maren Hammer, Silke Holfedler, Dr. Meike Diringer mit Nicklas, 
auf dem Schaukelpferd: Gitti Roos 



22           

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wir sind noch nicht die Besten – aber wir 
arbeiten dran. 

So titelten wir in unserem Jahresrückblick 2010. 
 

2011 können wir mit Stolz sagen: 
Ja, wir haben dran gearbeitet und ja, wir sind 

die Besten! 

 
OBERLIGA!!!! 

 
 
Fest vorgenommen hatten wir uns 2011, nicht mit 
einer Niederlage in die neue Saison zu starten. 
Dies ist uns gelungen. 
 
Wir bestritten zu Hause gegen Eppingen unsere 
erste Begegnung, die wir mit einem 6:3 für uns ent-
scheiden konnten. Auch wenn das Ergebnis solide 
ist, möchten wir nicht unerwähnt lassen, dass 
alleine 5 Spiele im Match-Tiebreak entschieden 
wurden.  
 
Das zweite Spiel fand auswärts in Hemsbach statt. 
Dieses Aufeinandertreffen hatte fast freundschaft-
lichen Charakter, kannten wir uns doch gut aus den 
vergangenen Jahren. Hart aber herzlich wurde um 
jeden Ball gefightet, viele Spiele wurden ebenfalls 
über einen Match-Tiebreak entschieden. Mit einem 
knappen 5:4 Erfolgt hatten wir in diesem Jahr die 
Nase vorne. 
 
Weinheim hieß unser dritter Gegner. Auf deren 
Anlage waren wir mit 8:1 erfolgreich. Auch diese 
Spiele wurden in freundschaftlicher, fairer Atmos-
phäre und mit viel Spaß (hab‘ disch net so) ausge-
tragen. Hier hatten wir übrigens den längsten 
Match-Tiebreak (17:15).  
 
Das letzte Spiel fand wieder bei der TGR statt. 
Unser Gegner hieß Leutershausen und diese 
waren mit kleinem Vorsprung Tabellenführer, dicht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Philipp u. Wahl

Bauunternehmen

Hochbau

Brückenbau

Erdbau

Tiefbau

Ingenieurbau

Schlüsselfertiges

Industriebau

Straßenbau

Kanalbau

Bauen

Rheinhorststraße 9 �  67071 Ludwigshafen �  Tel. 0621/67009-0 �  Fax 0621/67009-70 

Damen 50 
1. Bezirksliga 

Rückblick Saison 2011 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hinten v.l.n.r. Heidi Sälzer, Silvia Bergner und Ljiljana Wicklein 
vorne v.l.n.r. Gitti Roos, Marietta Stekl, Reinhilde Kitzmann und 
Agnes Christen 

 
 
gefolgt von uns. Entsprechend hoch war die An-
spannung. Bereits nach den Einzeln lagen wir 5:1 
in Führung und die Jagd nach dem Gruppensieg 
war frühzeitig entschieden. Auch alle drei Doppel 
konnten von uns gewonnen werden, so dass am 
Ende ein souveräner 8:1 Erfolg zu verbuchen war.  
 
Wir können ausnahmslos sagen, dass alle unsere 
Spiele fair und freundschaftlich ausgetragen 
wurden. Dies lag nicht zuletzt auch daran, dass 
sich die Mannschaften untereinander kannten und 
somit immer eine gute Stimmung vorherrschte. 
 
Nicht versäumen möchten wir es,  allen unseren 
Fans herzlich zu danken. Gerade beim letzten, für 
uns so wichtigen Spiel, waren wir überwältigt von 
der Vielzahl unserer Unterstützer. Ein besonderer 
Dank geht auch an Familie Antic mit Team, die uns 
wie immer hervorragend verköstigt haben. Ein 
riesen Dank gebührt unserem Trainer, Matthias 
Schäfer, der sich trotz seiner anstehenden 
Prüfungen die Zeit genommen hat, uns zu 
trainieren. 
 
Gitti Roos 
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Rückblick 2011 

 

 
 
 
 
 
Viel Spaß am Spiel 
 
Das Bestehen des „Ladies Morning Cup“ hat 
mittlerweile Tradition. 
 
So spielen innerhalb des Badischen Tennisver-
bandes immerhin ca. 80 Mannschaften mit.  Dieses 
Angebot ist in der Rubrik Breitensport anzusiedeln 
und jeder kann mitspielen, der nicht in einer 
Turnier-Mannschaft der Medenrunde gemeldet ist. 
Das Alter spielt dabei eine untergeordnete Rolle 
und wir möchten alle, die Spaß am Tennis haben, 
zum Mitmachen ermutigen.  
 
Im vorigen Jahr haben wir uns im unteren Mittelfeld 
platziert. Dies erklärt sich aufgrund verletzungsbe-
dingter Spielausfälle. Für die kommende Saison 
hoffen wir, dass wir mehr Glück mit „unseren 
Knochen“ haben. 
 
Besonders hervorheben möchte ich, dass unsere 
 

Mannschaftsälteste 
Gisela Wickenäuser 

 
ihren 85. Geburtstag gefeiert hat und somit auch 
als älteste aktive Spielerin unserer TGR wieder in 
unserer Mannschaft starten wird. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Weil wir unsere freundschaftlichen Bindungen zu 
den Gentlemännern gerne pflegen, legen wir auf 
gemeinsame Aktivitäten gesteigerten Wert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dabei sind im vorigen Jahr zwei Veranstaltungen 
besonders erwähnenswert: 
 

- Durchführung eines Mixed-Turniers 
- Besichtigung der Bäckerei K & U 

 
Alle diese Aktionen bereiten immer viel Freude und 
lockern unsere Freizeit angenehm auf. 
 
Unser Ziel soll immer sein: 
 

Spaß und Freude am Spiel 
 
In diesem Sinne schauen wir der Saison 2012 
entgegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sigrid Rosenberger 

Ladies 
Morning Cup 

 

v.l.n.r., stehend: Ria Kautzmann, Ingrind Kaiser, Gisela 
Wickenhäuser, Sigrid Rosenberger, Renate Beutel, Monika Blum. 
Sitzend von  links Pranee Schwinghammer und Ina Elsässer. 
Es fehlen: Sigrid Schweikert, Margit Göhring und Britta Graf 
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Name:   Daniel Steinbrenner  
Geb.:  26. Nov. 1979 
Trainer-Lizenz: DTB-B Trainer i.A. 
LK:  1  
 
 
Erfolge als aktiver Spieler: 
 

- Baden-Württembergischer Meister 2010 
- Deutscher Mannschaftsmeister mit 

Grün-Weiß Mannheim  
- Zahlreiche Erfolge bei nationalen und 

internationalen Preisgeldturnieren  

Neuer Trainerstab 

 
Name:   Fabian Krämer   
Geb.:  28. Aug. 1985 
Trainer-Lizenz: DTB-C Trainer  
LK:  10 
 
 
Erfolge als aktiver Spieler: 
 
 
 

Name:   Oliver Markus   
Geb.:  25. Mrz. 1980 
Trainer-Lizenz: DTB-B Trainer  
LK:  1 
 
 
Erfolge als aktiver Spieler: 
 

- Erfolge bei mehreren ITF Future Turnieren 
(Doppel) 

- Mehrfacher Landesmeister Hessen 
(Doppel) 

- Seit 2009: Mitglied der 2. Bundesliga-
Mannschaft des TC Wolfsberg Pforzheim 

 

Name:   Sebastian Schöllhorn  
Geb.:  02. Okt. 1977 
Trainer-Lizenz: DTB-B Trainer i.A. 
LK:  1  
 
 
Erfolge als aktiver Spieler: 
 

- 3. Platz Deutsche Meisterschaften  
Herren 30, Einzel 

- 4maliger Sachsen-Anhalt-Meister 
- Diverse Turniersiege Jugend/Herren 

 

 

 

Trainerstationen: 
 

� TC Blau Weiß Bensheim 
(größter Tennisclub 
Hessens mit über 1000 
Mitglieder) 

� TC Rot Weiß Neustadt 
� TC Olympia Lorsch 
� TC Wolfsberg Pforzheim 
� Aufbau einer Akademie-

sparte mit Jungprofis 
 

Trainerstationen: 
 

� Racket Center Nußloch 
� Ubstadt Weiher 

 

 
Trainerstationen: 
 

� Fort Lauderdale Sunrise 
Tennis Club, USA 

� Houston Pecan Grove 
Tennis Club, USA 

� Eigene Tennisschule n 
Katy, Houston Texas, 
2007 – 2009 

� 2010 Gründung und 
Aufbau des Projektes 
Trainer Gemeinschaft 
Mannheim (TGM) 

 

Trainerstationen: 
 

� TG Rheinau 
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Saisonrückblick und Ausblick 2012 
 
Die 1. Herrenmannschaft konnte in der 
vergangenen Saison am Ende nur den 5. Platz 
erreichen.  
 
Zu Beginn gewannen wir zwar 8:1 in 
Leutershausen, mussten dies aber mit einer 
Verletzung von Markus Kimmich teuer bezahlen, 
die ihn während der gesamten Runde stark 
behinderte.  
 
Am 2. Spieltag verloren wir völlig unerwartet 3:6 in 
Ketsch. Einer unserer Neuzugänge, Jan Medele, 
konnte einen Satzball nicht nutzen, und auch 
Sebastian Schöllhorn verlor sein einzigstes Einzel 
in der Saison. Damit war schon vor dem 
Aufeinandertreffen mit den stärksten Mannschaften 
ein Aufstieg in weite Ferne gerückt.  
 
Gegen Leimen, dem späteren Aufsteiger, wehrten 
wir uns vor eigenem Publikum tapfer, verloren aber 
dennoch mit 4:5. Auch gegen Schwetzingen gingen 
wir mit 2:7 vom Platz. Als dann GW Mannheim, mit 
dem Einsetzen von Marcello Craca in den Doppeln, 
den Klassenerhalt sicherte und 5:4 gewann, 
mussten wir auf ein Mal die letzten beiden 
Begegnungen gewinnen, um sicher aus eigener 
Kraft die Klasse zu halten.  
 
Gegen die schwächer eingestuften Mannschaften, 
TSG Racket Center/MTG 2 und Sandhausen, 
gelang dies mit Siegen von 9:0 und 8:1 
eindrucksvoll.  
 
Das Team bestand aus Jan Valenta, Sebastian 
Schöllhorn, Neuzugang Jan Medele, Markus 
Kimmich, Michal Vagner, Neuzugang Alexander 
Sohn, Daniel Hund, Mattias Schäfer und 
Spielertrainer Frank Habermann.  
 
 
 
 

Rückblick Saison 2011 

Bei unseren beiden tschechischen Spielern, Jan 
Valenta und Michal Vagner, möchten wir uns an 
dieser Stelle sehr gerne einmal bedanken, dass sie 
schon so viele Jahre zu uns kommen und für uns 
und die Zuschauer eine spielerische und 
menschliche Bereicherung sind. 
 
Die Mannschaft bedankt sich auch bei den 
zahlreichen Zuschauern und bei A-Trainer Frank 
Habermann, der uns leider für die kommende 
Saison aus bekannten Gründen nicht mehr zur 
Verfügung steht. Wir danken ihm sehr für das 
Training und das Coaching und wünschen ihm 
alles Gute!  
 
Ein Dankeschön auch dem Förderverein der TG 
Rheinau, der uns unterstützt und es uns immer 
wieder ermöglicht, eine spielstarke Mannschaft zu 
stellen. 
 
Ausblick für die Saison 2012. 
 
Dieses Jahr ist das erstes Ziel, den Klassenerhalt 
möglichst frühzeitig zu sichern. Durch den Fortgang 
von Frank Habermann und Mattias Schäfer zu 
Schwäbisch Hall sowie unserer beiden 
Neuzugänge von 2011, Jan Medele und Alexander 
Sohn, die wegen Beendigung des Studiums nicht 
mehr zur Verfügung stehen, sind wir nicht so stark 
aufgestellt wie letztes Jahr. Da Jan Valenta auf 
Grund einer Weltreise erst im Juni für uns zur 
Verfügung stehen kann, haben wir einen Inder, der 
in der ATP-Weltrangliste gelistet ist, für die Spiele 
im Mai gewinnen können.  
 
Wir sind guter Dinge den Klassenerhalt trotzdem zu 
schaffen.  
 
Sebastian Schöllhorn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 1 
1. Bezirksliga 
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Stabile Leistung in starker Liga 
 
Die 2. Herrenmannschaft ging mit einem neuen 
Gesicht in die Saison 2011. Mit Alexander Grimm, 
Timo Grawe, Markus Faulhaber und Tassilo 
Rameckers standen uns in dieser Saison 4 Spieler 
nur bedingt zur Verfügung, die aufgrund von 
Studiumbeginn bzw. Studiumende Mannheim 
verlassen hatten. 
 
Mit Jochen Schlapp und Florian Zock konnten wir 
die Abgänge jedoch adäquat ersetzen. Allerdings 
zeigte sich schon zu Saisonbeginn, dass die 
Personaldecke sehr dünn ist. Schon zum 1. Spiel 
nach Walldorf reisten wir mit 2 angeschlagenen 
Spielern an. Nach einigen knappen Spielen führten 
wir nach den Einzeln mit 4:2. Im Doppel feierte 
Tobias Strauß sein Debüt in der 2. 
Herrenmannschaft. Wir gewannen das Spiel mit 6:3 
und der Anfang war gemacht. 
 
Gegen die starke Mannschaft vom TC Ladenburg 
wurde das 2. Spiel jedoch verloren. Nach den 
Einzeln führte Ladenburg bereits mit 4:2 – da wir 
aufgrund von Verletzungen nur noch 4 
einsatzfähige Spieler hatten, war das Spiel leider 
schon vor den Doppeln entschieden (Endstand: 
3:6). 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r., hinten: Daniel Hund, Steffen Klosterhalfen, Kai Bergner 
v.l.n.r., vorne: Petr Cermak, Markus Faulhaber,  
Alexander Grimm. Es fehlt Kim Eric Bergner 
 
Leider keine aktuelleres Bild vorhanden. 

 

Im bereits vorentscheidenden Spiel um den 
Klassenerhalt gegen Wiesloch konnten wir auf 
Unterstützung der Herren 30 zählen. Bereits nach 
den Einzeln führten wir uneinholbar mit 5:1 und 
feierten mit 7:2 den wichtigen zweiten Saisonsieg. 
 
Die nächsten Spiele gegen Waldhof und den 
späteren Aufsteiger Schlierstadt gingen beide 
verloren. Frustrierend, denn in beiden Spielen wäre 
mehr drin gewesen. Leider bestätigten sich die 
Bedenken bezüglich der äußerst dünnen 
Personaldecke und wir waren froh, dass wir 
überhaupt 6 Spieler aufstellen konnten. 
 
In den letzten beiden Spielen erhielten wir erneut 
Unterstützung von den Herren 30. Mit einem Sieg 
und einer Niederlage konnten wir dennoch den 
Klassenerhalt sicherstellen. Besonders bitter war 
die 4:5 Niederlage im letzten Spiel gegen den TC 
Harmonie, nachdem man nach den Einzeln mit 4:2 
führte. 
 
Auf diesem Wege möchte ich mich noch einmal bei 
allen „Aushilfsspielern“ bedanken. Ohne euch 
wären wir wahrscheinlich zu keinem Spiel komplett 
angetreten. Eine Mannschaft bestehend aus 6 
Spielern ist einfach zu wenig für eine gesamte 
Saison. Deshalb werden wir in dieser Saison 
verstärkt auf unsere Jugend setzen und versuchen, 
weitere Jugendspieler in die Mannschaft zu 
integrieren. 
 
Kim Eric Bergner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Steffen Klosterhalfen in Aktion 

 
 
 
 

Herren 2 
2. Bezirksliga 

Rückblick Saison 2011 
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Rückblick Saison 2011 

 
Dachdeckermeister 
Fachleiter für Dach-, Wand, 
Abdichtungstechnik 

Bruchsalerstr. 66 
68219 Mannheim 
info@Haarbach-Dach.de 

Tel.: 0621/8995874 
Fax: 0621/8995875 
Mobil: 0172/6323859 

Herren 3 
2. Bezirksklasse 

Rang  Mannschaft    Beg.  Punkte   Matches   Sätze   Spiele 
 
1  TC BW 64 Leimen 2   7  14:0   53:10   110:25   723:380 

2  TC Heddesheim    7  12:2   44:19   94:43   659:406 

3  TC RW Waldpark Mannheim   7  10:4   37:26   79:61   604:530 

4  SpVgg 03 Ilvesheim   7  8:6   33:30   73:69   600:585 

5  TSG Germania Dossenheim 2  7  6:8   29:34   63:73   524:546 

6  ASV Feudenheim    7  4:10   26:37   58:84   507:633 

7  TG Rheinau 3    7  2:12   21:42   50:85   452:587 

8  TC Laudenbach    7  0:14   9:54 2  4:111   328:730 
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Tolles Saisonergebnis 
 
 
Nach einem guten Platz im Mittelfeld der Tabelle im 
Vorjahr, sind wir mit großer Vorfreude und dem Ziel 
des Klassenerhalts in die Saison 2011 gestartet. 
Verstärkt wurde unsere Mannschaft von Jens 
Killius und Florian Weigert, die von der 1. bzw. 2. 
Herrenmannschaft in das Lager der „30er“ 
gewechselt waren. 
 
Die Mannschaft bestand aus Oliver Füller, Marco 
Gumbinger, Jens Killius, Andreas Sidnik, Kai 
Bergner, Tommy Falk, Thomas Rolke und Florian 
Weigert.  
 
Am ersten Spieltag mussten wir zu einem bereits 
richtungsweisenden Spiel nach Endingen/ 
Teningen. Nach einem spannenden und engen 3:3 
nach den Einzeln, mussten die Doppel wegen des 
anhaltenden Regens in der Halle gespielt werden. 
Durch eine taktisch gute Aufstellung der Doppel 
und vor allem einer sehr guten und geschlossenen 
Mannschaftsleistung, konnten wir am Ende einen 
wichtigen 5:4 Sieg erringen. 
 
Auf diesen wichtigen Auftaktsieg folgte auch ein 5:4 
Sieg im Derby gegen Eppelheim, bei welchem wir 
durch unsere, derzeit aber leider berufsbedingt 
abwesende, „Nummer 1“, Patrick Ney, unterstützt 
wurden.  
 
Leider sind auch wir nicht vom Verletzungspech 
verschont geblieben, so dass wir diese Serie nicht 
bis zum Ende aufrecht erhalten konnten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 30 
Badenliga 

Rückblick Saison 2011 

 
 
Dann kam der Favorit aus Villingen auf die Anlage 
der TG Rheinau. Trotz einer jederzeit soliden 
Mannschaftsleistung, konnten wir uns nicht gegen 
Villingen durchsetzen und mussten uns am Ende 
leider mit 2:7 geschlagen geben. Nach einem 
zwischenzeitlichen 6:3 Sieg gegen den TC 
Greffern, mussten wir in den letzen beiden Spielen 
gegen Wolfsberg Pforzheim und den TC Bohlsbach 
leider noch zwei 1:8 Pleiten einstecken. Da der 
Klassenerhalt aber schon vor diesen beiden 
Spielen gesichert war, war das Saisonziel erreicht 
und die Niederlagen nicht mehr ganz so 
schmerzhaft. 
 
Am Ende der Saison stand ein hochverdienter und 
leistungsgerechter 4. Tabellenplatz. Dieser 
resultierte im Wesentlichen aus der guten Leistung 
aller Mannschaftsmitglieder, aber auch aus der 
jederzeit guten Stimmung im Team. 
 
Bedanken möchten wir uns noch bei Carsten 
Roschig, Steffen Lupke, Harald Beutel,  die uns in 
der Zeit der Verletzungsmisere mit jeweils guten 
Leistungen tatkräftig unterstützt haben. 
 
Mit unseren beiden Neuzugängen Jesco Renner 
und Marcel Lorenz sollte es uns auch dieses Jahr 
wieder möglich sein, ein tolles Saisonergebnis 
einspielen zu können.  
 
Abschließend möchten wir uns noch bei unseren 
Fans bedanken, die uns in der vergangenen 
Saison immer zahlreich unterstützt haben und 
hoffen, dass wir auch dieses Jahr wieder auf Eure 
Unterstützung zählen können.  
 
Jens Kilius 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
.  
 
 
 
 

               
  Neuer Spieler bei den Herren 30, auf Punkt 1 

 
Name:  Jesco Renner 

 
 
Seine sportlichen Erfolge: 
 
• Spieler auf der ATP-Tour zwischen 1997 und 1999 
• ATP Weltranglistenposition: beste Platzierung 932 (Sept '99) 
• Top 100 Deutsche Herrenrangliste 
• Diverse Titel Jugend und Herren - national / international 
• März 99 bis Juli 99 Zusammenarbeit mit Steffi Graf zur Vorbereitung der Turniere in 

Paris und Wimbledon 
 

Bis 2011 spielte er Herren-Oberliga in Sandhausen. Davor hat er lange Jahre bei SG 
Heidelberg gespielt. Beruflich arbeitet er bei der EnBW. 
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Gerhart-Hauptmann-Schule 

Pfingstbergschule 

Pfingstbergschule 

 
 
 
 
 
4. Aufstieg in Folge 
 
 
Trotz der dünnen Spielerdecke und obwohl einige 
Spieler für einige Spiele verletzungsbedingt 
ausgefallen sind, hat die Herren 40-1 mit 10:2 
Punkten und 39:15 Matches den vierten Aufstieg in 
Folge geschafft. Es ist dabei hoch anzurechnen, 
dass trotz manch einer maladen Schulter oder 
anderer (altersbedingter) Zipperlein der Kern der 
Mannschaft meist komplett angetreten ist. Die 
erfolgreichsten Spieler der Saison waren Carsten 
Roschig mit einer Bilanz von 11:1 und Harald Leger 
mit 8:0. 
 
Ein besonderer Dank geht hier auch nochmals an 
Oliver Füller und Frank Habermann von den Herren 
30 und die Herren 40-2 und Ihren Mann-
schaftsführer, Michael Fischer, die uns über die 
ganze Spielrunde geholfen haben, unsere Ausfälle 
zu kompensieren. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der kommenden Saison spielt die 40-1 nun in 
der 1. Bezirksliga, wo deutlich anspruchsvollere 
Gegner auf uns warten, gegen die wir aber auch 
wieder hochmotiviert und als echtes Team antreten 
werden, auch wenn die Mannschaft sich in der 
Saison 2012 wohl kaum verändern wird. Daher 
müssen die Ziele für die kommende Saison 
realistisch gesetzt werden. Der Spieleraustausch 
zwischen den Herren 40-1 und 40-2 wird durch die 
4 Klassen Unterschied nun sicher auch nicht 
einfacher. 
 
Auf jeden Fall werden wir in der 1. Bezirksliga eine 
Chance bekommen, unsere angekratzten LKs 
wieder etwas zu verbessern, die trotz aller 
erfolgreichen Spiele in den letzten Saisons durch 
die Spielklassen doch gelitten haben. 
 
Spieler der Herren 40-1: Steffen Kruse, Carsten 
Roschig, Harald Leger, Bernd Kortüm, Michael 
Armbrust, Guido Wolf und von der 40-2 Christian 
Bauer, Harald Beutel, Michael Müller, Michael 
Albert. 
 
Guido Wolf 
Mannschaftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 40-1 
2. Bezirksliga 

Rückblick Saison 2011 
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2011 war sportlich gesehen ein sehr spannendes 
Jahr für uns.  Wir hatten des Öfteren personell 
unserer Herren 40-1 Mannschaft ausgeholfen. 
Dadurch konnten wir nicht immer mit unserer 
besten Mannschaft antreten.  
 
Da für uns aber neben dem Sport das gesell-
schaftliche Miteinander im Vordergrund steht, 
konnten wir das alle sehr gut verkraften.  
 
Umso erfreulicher war es für uns, dass wir am 
letzten Spieltag als Tabellenführer gegen den 
punktgleichen TC Sandhofen unser Aufstiegsspiel  
in Sandhofen austragen konnten. Als erstes 
überraschten uns unsere Frauen und kamen etwas 
zeitversetzt spontan in Sandhofen an, um uns 
kräftig zu unterstützen. Doch leider hatten wir 
spielerisch nicht unseren besten Tag  und unsere 
Gegner hatten für uns eine zweite Überraschung 
aus dem Ärmel gezaubert. Auf Punkt 1 wurde 
erstmalig in dieser Mannschaft ein Spieler aus 
einer anderen Altersklasse eingesetzt, mit dem wir 
absolut nicht rechnen konnten. Natürlich war der 
Spieler auf Position 1 ein klarer Punktelieferant, 
sodass wir am Ende nach einem harten und langen 
Kampf mit einer knappen 5:4 Niederlage leider nur 
den zweiten Platz erreicht haben.  
 
Moralisch waren wir uns aber einig, die eigent-
lichen Sieger gewesen zu sein. Die Niederlage 
wurde sportlich akzeptiert und der Gegner artig 
beglückwünscht. 
 
Unseren Spaß hatten wir aber nicht verloren und 
unser tolles Jahr wurde mit unserem traditionellen 
Jahresausflug, diesmal in die Schwäbische Alb, 
beendet. Unser Vergnügungswart, Markus,  hatte 
wieder  ein tolles Ausflugsprogramm für uns 
zusammengestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf die Saison 2012 und wünschen 
all unseren Mannschaften ein erfolgreiches  und 
gesundes Spieljahr. 
 
Unserem neuen Trainerteam wünschen wir einen 
guten Start und eine erfolgreiche Saison 2012! 
 
Michael Fischer 
Mannschaftsführer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 40-2 
1. Kreisliga 
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Sechs zu drei gegen Wittighausen, sieben zu zwei 
gegen Blumenau! 

Der Beginn der Medenrunde verlief genau umge-
kehrt wie im vergangenen Jahr. 

Nun sollte sich im dritten Spiel gegen den ebenfalls 
noch ungeschlagenen SC Waldhof entscheiden, 
wer die größten Chancen auf den Aufstieg hat. In 
stärkster Besetzung traten wir an und lagen trotz-
dem nach den Einzeln mit 2:4 zurück. Zwei Doppel 
waren gewonnen. Unser erstes Doppel verlor leider 
knapp in zwei Tie-Breaks, so dass das Turnier 4:5 
verloren wurde. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

War dann „die Luft raus“? Gegen Heddesheim und 
die Spielgemeinschaft Pfaffengrund/Heidelberger 
SC verloren wir leider die restlichen Spiele mit 4:5. 

So können wir mit dem dritten Platz wie im 
vergangenen Jahr zufrieden sein. 

Am Schluss noch ein bisschen Statistik: 

Bei 21 Spielen gewann der Spieler mit der 
besseren LK, bei 5 Spielen der Spieler mit der 
schlechteren LK, leider immer zu unseren Ungun-
sten, 4 Spiele fanden zwischen Spielern gleicher 
LK statt, von denen wir auch hier drei verloren. 

Im nächsten Jahr werden wir altersgerecht bei den 
Herren 60 spielen und hoffen, die Saison unverletzt 
durchspielen zu können, da wir ja nicht mehr auf 
unsere bewährten jüngeren Ersatzspieler zurück-
greifen können. 

 

Dr. Joachim Heinrich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Herren 55 
2. Bezirksliga 

Rückblick Saison 2011 

 

v.l.n.r. 
Werner Durler,  
Alfred Beer, 
Gerd Hafner, Ernst Stekl, 
Dr. Götz Bernstein,  
Diethelm Christen,  
Dr. Udo Bergner,  
Joachim Wolters,  
Dr. Joachim Heinrich,  
Dr. Jörg Bergner  
Reinhard Schmidt 
 
Es fehlen:  
Klaus Wiener , 
Karl-Heinz Pihan 

  

Alfred Beer beim Räuchern von Forellen Klaus Wiener in Aktion 
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Bei 7 Mannschaften in unserer Gruppe erreichten 
wir den 5. Platz  und spielen damit auch im 
Spieljahr 2012 in  der Oberliga.  
 
Außer dem Trainingstag, jeweils mittwochs, hat die 
Mannschaft auch montags- unter der Leitung von 
Heinz Waldbrenner (Punkt 1 der Mannschaft) 
trainiert.   
 
Bei einem stets harmonischen und sportlich fairen 
Miteinander kamen 9 Spieler für Einzel und Doppel 
zum Einsatz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Wanderung im Oktober in Hopfen am See 
rundete die Saison ab und war für die Beteiligten 
ein schönes Erlebnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mannschaft laut Meldeliste: 
 
Heinz Waldbrenner, Volker Schneemann,  
Uli Jaeniche, Werner Durler, Rolf Böttger, Gerd 
Hafner, Oskar Morath, Georg Schellenschläger, 
Heinz Bast, Walter Philipp, Wolfgang Mack, Fritz 
Strauß, Stephan Caspari, Peter Schwebler. 
 
Oskar Morath – Mannschaftsführer 
Heinz Bast – stv. Mannschaftsführer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herren 65 
Oberliga 
TG Rheinau/MFC 08 Lindenhof 

Rückblick Saison 2011 

 

 

 

Die Mannschaft Herren 65 
v.l.n.r.: 
 
Oskar Morath, Uli Jaeniche, 
Werner Durler, Fritz Strauß, 
Claus Dieter Schlotmann,  
Volker Schneemann,  
Walter Philipp,  
Werner Jansch, 
Heinz Waldbrenner,  
Rolf Böttger, Peter Schwebler, 
Gerd Hafner, 
Georg Schellenschläger, 
Wolfgang Mack, Heinz Bast. 
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Tennisspaß am Nachmittag –  
Freude am Spiel 
 
 
Wie in den letzten Jahren hat auch im Jahr 2011 
eine Gentlemen-Mannschaft der TG-Rheinau mit 
Freude am Spiel und sportlicher Einstellung um 
eine gute Platzierung ihre Spiele durchgeführt. 
 
In der Gruppe 2 des Badischen-Tennis-Verbandes 
fanden die Begegnungen zwischen nachfolgenden 
Vereinen statt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch im Jahr 2011 pflegten wir das harmonische 
und gemütliche Beisammensein. 
 
Unter reger Beteiligung fanden so auch unsere 
Freundschaftsspiele und unser obligatorisches 
internes Mixed-Turnier statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Hansjörg Kaiser, Werner Pichler, Oswald Wickenhäuser, 
Dr. Werner Leger, Peter Spieß, Hans-Jürgen Kimpel, Karl-Heinz 
Lorenz, Dr. Wolfgang Mühlisch, Uwe Opitz, Werner Gliot. 
 
Rechts daneben oben:   Dieter Elsässer 
Rechts daneben unten: Theo Schreiber 

Für die Saison 2011 waren folgende 13 Spieler  
gemeldet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Saison 2012 sind wir in der glücklichen 
Lage, unser Team durch die Spieler Dr. Jörg 
Bergner und Herbert Dechant zu verstärken.  
 
Wir sind zuversichtlich, unterstützt durch unseren 
Gentlemen-Ehrenvorsitzenden Oswald Wicken-
häuser, besser als bisher abzuschneiden und 
wünschen uns und der Tennisgesellschaft für die 
Saison 2012 einen harmonischen Verlauf. 
 
Die Gentlemen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2011 

Gentlemen 

                                                                                                                                                                                     
1)  TV 1892 Friedrichsfeld 2     5)  TC Oftersheim 2 
2)  DJK Neckarhausen             6)  TC Brühl 1965 e.V. 
3)  TC GW Edingen                  7)  TG Rheinau                                                                                                                              
4)  TC Nussloch 1 

 

 1) Elsässer, Dieter                   8)  Opitz, Karl-Uwe 
 2) Gliot, Gert                            9)  Pichler, Werner 
 3) Kaiser, Hansjörg                10)  Rommel, Reiner 
 4) Kimpel, Hans-Jürgen         11)  Schreiber, Theo 
 5) Leger Dr., Werner              12)  Spieß, Klaus-Peter 
 6) Lorenz, Karlheinz               13)  Wickenhäuser, Oswald 
 7) Mühlisch Dr., Wolfgang 
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Die Mischung machts 
 
 
Baut man sich ein Team bestehend aus Männern 
und Frauen, kann man recht erfolgreich sein. Hat 
man neben ein paar „alten Hasen“ auch ein paar 
„Jungspunde“ in seinem Team, kann man 
eigentlich nur gewinnen. Kurz und prägnant: Die 
Mischung macht es. Solch ein Siegerteam schickte 
auch die TG in diesem Jahr ins Rennen um die 
Mixed-Bezirksmeisterschaft. 
 
Nachdem im letzten Jahr bereits der Aufstieg in die 
1. Bezirksliga geglückt war, wollte man in diesem 
Jahr noch mehr – den Bezirksmeistertitel.  
 
Die Saison in die Mixed-Runde startete am 
20.08.2011. Im ersten Spiel gegen HTV 1980 
Heiligkreuzsteinach lag man bereits nach den 
Einzeln mit 2:4 hinten und das große Ziel Bezirks-
meisterschaft war akut gefährdet. Doch mit einer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

grandiosen Leistung konnten wir alle 3 Doppel für 
uns entscheiden. Die Nervenstärke von Anita 
Kruse und Oliver Füller sicherte uns den wichtigen 
ersten Sieg.  
 
Mit viel Selbstvertrauen gingen wir eine Woche 
später in das Duell gegen den SV Waldhof 
Mannheim. Mit einem 9:0 Sieg ließen wir diesmal 
keine Zweifel aufkommen und setzten uns an die 
Tabellenspitze. 
 
In das vorentscheidende Spiel gegen den TC 
Hockenheim gingen wir als Favorit ins Rennen. 
Nach einer routinierten Vorstellung in den Einzeln 
führten wir mit 4:2. In den Doppeln wurde es noch 
einmal spannend, doch Martina Müller und Kim 
Eric Bergner sicherten den entscheidenden 
Matchpunkt zum Sieg.  
 
Das letzte Spiel in Heddesheim wurde demnach 
zum „Schaulaufen“. Dort setzten wir uns souverän 
mit 6:3 durch. Besonders im „gemischten Doppel“ 
wusste die Mannschaft zu überzeugen und gewann 
nach einem 3:3 nach den Einzeln alle Doppel – die 
Mischung macht es eben. 
 
Kim Eric Bergner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mixed Mannschaft 

 
Bezirksmannschaftsmeister 2011 - Mixed-Mannschaft der TG Rheinau 

 

Rückblick Saison 2011 
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Sportbericht der Jugendlichen für die 
Saison 2011 
 
Bei den Jugendmannschaften war  das Ab-
schneiden in der Saison 2011 wieder sehr  
erfreulich. 
Alle 9 Jugendmannschaften belegten hervor-
ragende Plätze. Acht der neun gemeldeten Mann-
schaften belegten einen der ersten drei Plätze, die 
Juniorinnen U12 erreichten mit dem 4.Platz in der 
höchsten Liga auch ein sehr gutes Ergebnis. 
 
Besonders hervorzuheben ist der erste Platz der 
gemischten Mannschaft U10 im Midcourt und der 
erste Platz der Juniorinnen U18 in der zweit-
höchsten Liga. 
 
Auch bei zahlreichen Ranglistenturnieren konnten 
Jugendliche der TG Rheinau  auf sich aufmerksam 
machen und erreichten sehr gute Ergebnisse.  
 
Bei den Bezirksmeisterschaften 2011 wurde Karina 
Kruse Bezirksmeisterin bei den U9 Mädchen und 
Celina Kortüm bei den Juniorinnen U12. Das her-
vorragende Abschneiden der TG Rheinau-Jugend-
lichen wurde abgerundet von einem 2. Platz bei 
den U9 Jungen durch Oliver Winterhagen und 
einem 3. Platz bei den U10 Jungen durch David 
Fey. 
 
Besonders erwähnenswert war die erfolgreiche 
Saison von Celina Kortüm, die 2011 mehrere 
Ranglistenturniere gewinnen konnte, darunter auch 
der Finalsieg bei der Wilson – Race Turnierserie 
und ein damit verbundener Ausrüstervertrag mit 
der Fa. Wilson. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Celina Kortüm und Marius  Kruse sind auch 
weiterhin 2 Jugendliche der TG Rheinau in der 
deutschen Rangliste vertreten und sie konnten Ihre 
Platzierungen im Jahr 2011 sogar wesentlich 
verbessern. Weitere Jugendliche der TGR sind auf 
gutem Wege in der badischen und deutschen 
Rangliste einen Platz zu erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2011 

U 12 

U 10 

U 14 

 

Celina Kortüm wurde als erfolgreichste Juniorin 2011 von 

der TGR ausgezeichnet. 

 

Celina Kortüm und Marius Kruse bekamen als Anerkennung 

vom Verein eine Medaille überreicht 

 

 

Die erfolgreichen Jugendlichen der Saison 2011 an der 

Weihnachtsfeier. 
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Das Sommercamp wurde vom 01.08. bis zum 
05.08.2011 durchgeführt. Insgesamt nahmen hier-
bei 58 Jugendliche teil, eine beachtliche Anzahl 
und vor allem organisatorisch wieder eine Heraus-
forderung. Besonders möchten wir uns hier bei  
Familie Antic bedanken, die den Jugendlichen ein 
sehr gutes und ausgewogenes Mittagessen in der 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Jugend - Clubmeisterschaften wurden 
wieder spannende Spiele geboten. Besonders das 
Endspiel der Junioren U14 zwischen Cedric 
Fischer und Tobias Strauß war ein durchaus 
sehenswertes und spannendes Spiel.  
 
Unsere amtierenden Clubmeister: 
 
Juniorinnen U 12 Tatjana Strauß 
Juniorinnen U 16 Jasmin Kuhn 
 
Junioren U 10 Oliver Winterhagen 
Junioren U 12 IgnasRazminas 
Junioren U 14 Cedric Fischer 
Junioren U 16 Marius Kruse 
 
 

ganzen Woche zubereitet hatte und auch preislich 
unsere Ausgaben nicht sprengte. Vielen Dank. 
 
Dank auch an die Mütter, die sich als Servicekräfte 
für Frau Antic zur Verfügung stellten und die 
Jugendlichen mit Speisen und Getränke versorg-
ten. 
Zum Abschluss  des Camps wurde wieder ein 
Gruppenturnier ausgetragen. Alle Sieger wurden 
mit einer Urkunde belohnt. 
Als Erinnerung bekam jeder Teilnehmer eine CD 
mit tollen Bildern vom Camp. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2011 

 

 

 

Alle Teilnehmer des Sommercamps 2011 

 
v.l.n.r.: Cedric Fischer Junioren U16, Oliver Winterhagen Junioren  
U10, Ignas Razminas Junioren U14, Tatjana Strauß Juniorinnen U12, 
Jasmin Kuhn Juniorinnen U16. Auf dem Bild fehlt Marius Kruse 
Junioren U18 
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Im Namen der Jugendlichen und den Eltern 
möchten wir uns nochmals recht herzlich bei Frank 
Habermann bedanken. Sein Engagement und 
seine hervorragende Jugendarbeit machten all dies 
möglich. Wir wünschen Frank und seiner Familie 
auf seinem weiteren Lebensweg alles Gute. 
 
Wir blicken nun hoffnungsvoll mit unserem neuen 
Trainerteam, der Trainergemeinschaft Mannheim 
(TGM), unter der Führung von Daniel Steinbrenner, 
in die Zukunft und wünschen uns weiterhin eine 
erfolgreiche und schöne Zeit. 
 
 
 
 
 
Bericht Gemischte U 10  
 
Wir haben alle sehr gut mit viel  
Spaß und Freude gespielt, das  
hat man an unserem Ergebnis   
gesehen, denn wir haben alle  
Spiele gewonnen.  
 

Es hat uns allen unglaublich viel  
Spaß gemacht und wir haben  
uns über den 1.Platz und unsere  
Medaillen, die wir von unserem  
Jugendwart an unserer Weih- 
nachtsfeier bekommen haben, 
alle sehr gefreut. 
 
Vincent Wypich 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch viele hervorragende Platzierungen und 
Erfolge von TG Jugendlichen bei  Turnieren lassen 
die TG Rheinau hoffnungsvoll in die Zukunft 
blicken. 
 
Michael Fischer 
Jugendwart 
TG Rheinau 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick Saison 2011 
 

 

v.l.n.r. Jugendwart Michael Fischer, David Fey, Oliver Winterhagen, Vincent Wypich,  
Hanah Schäfer und Karina Kruse 

 

 

Alle Platzierten der Jugend-Clubmeisterschaften 2011 
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Junioren U18 
 
 
Abschlussbericht Saison 2011 
 
Nach einem ziemlich erfolglosen Jahr 2010 bei den 
U16, mussten wir eine Altersklasse höher spielen, 
da Spieler aus der Mannschaft von 2010 zu alt 
waren, um weiterhin U16 zu spielen. Dieses Mal 
spielten wir nicht in der 1. Bezirksliga wie im Jahr 
2010, sondern in der 2.Bezirksliga. Wir hatten 
diesmal den Ehrgeiz wieder vorne mitzuspielen.  
Schon nach unserem 1.Saisonspiel gegen den TK 
Grün-Weiß Mannheim 2, das mit 4:2 gewonnen 
wurde, war uns klar, dass in dieser Saison „was 
drin“ ist.  
 
Das 2.Saisonspiel bei Kurpfalz Seckenheim wurde 
dann eine Woche später wieder klar mit 5:1 
gewonnen.  
 
Vor dem 3.Saisonspiel wussten wir schon, dass 
dieses Spiel das Entscheidende in dieser Saison 
war. Der Gegner war TC Ketsch, der bis dahin 
auch ungeschlagen war. Dieses Spiel war auch 
unser erstes Heimspiel, an dem wir besonders 
motiviert waren. Dieses Spiel ging leider mit 0:6  
Verloren. Doch das Ergebnis täuschte, denn Moritz 
Helmstädter an Punkt 2 und Marius Kruse an Punkt 
1 verloren das Match erst im dritten Satz, der als 
Champions Tiebreak gespielt werden musste. 
Somit stand es schon 0:4 nach den Einzeln, und 
wir hatten keine Chance mehr auf den Sieg. Auch 
die Doppel verloren wir relativ glatt und waren nach 
diesem Spieltag ein wenig enttäuscht. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r.: Maximilian Kauthe, Noah Hess, Fabian Rodemer,  

Lukas Koob 

Rückblick Saison 2011 
 

Unser Saisonziel musste deshalb leider nach unten 
geschraubt werden – wir wollen den 2. Platz 
behaupten. Dies gelang uns auch nach 2 glatten 
Siegen gegen TC Sandhofen mit 4:2 und zum 
Saisonabschluss gegen TC SW Neckarau mit 6:0.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Stamm dieser erfolgreichen Mannschaft im 
Jahr 2011 war Jonas Lentz, Moritz Helmstädter, 
Konstantin Koch und Marius Kruse. Unterstützung 
bekamen wir von Tobias Reith, Tobias Strauß und 
Jean-Luc Trotier, die aufgrund von Ausfällen 
erfolgreich aushalfen. An dieser Stelle vielen Dank.  
Bedanken möchten wir uns auch bei Familie Antic, 
die uns während der Heimspiele hervorragend 
verköstigt hat. 
 
Marius Kruse 
Mannschaftsführer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

v.l.n.r.: Tim Hohenhaus, Robin Wachter,Oliver Winterhagen, 

Cedric Fischer, Tobias Strauß 

 

 
Junioren U14 

 
Junioren U12-2 
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v.l.n.r.: Lea Brückner, Valerie Fey, Michelle Winterhagen, 
Jessica  Sessler 
 
 
 

 
Junioren U16 

v.l.n.r.: Jonas Holfelder, Cedric Fischer, Jean-Luc Trotier,  

Tobias Strauß, Mario Kikic 

Juniorinnen  U 14 
Saison-Gedicht`sche 

 
Die Saison liegt hinter uns, deshalb mach ich`s 
kurz und rund. 
Man kann uns nicht nennen die Stars des Jahrs, 
aber der Mannschaftsgeist war da. 
Trotz verpassten Einstiegen, holten wir uns 
immerhin 2,3 Siegchen. 
Ich an meiner Stelle kann doch sagen, ob 6:0 oder 
4:2 Erfolg, das Essen war`s was uns verfolgt. 
Ob es an uns lag oder nicht, das Wetter hielt was 
es verspricht. 
Drum konnten wir uns nicht nur an unsre Gegner 
wagen, sondern auch stolz auf unsere schön 
gebräunten Schultern schlagen. 
Ohne die tolle Unterstützung liefe nichts, deshalb 
dank ich hier einmal ganz herzlich“ts“! 
Das Gedicht war schlimm genug, deshalb komm 
ich jetzt zum Zug. 
Auch dieses Jahr wird es sich lohnen, für die TG 
den Sieg zu holen! 
 
Lea Brückner 
 
Bericht Juniorinnen U12 
 
Eine nicht ganz einfache Aufgabe hatten in der 
Saison 2011 die Juniorinnen U12 zu lösen. 
 
Durfte die junge Mannschaft doch in der für diese 
Altersklasse höchst möglichen Liga, der 1. 
Bezirksliga, aufschlagen. 
 
Hierbei belegten sie von sieben gestarteten 
Mannschaften einen beachtlichen Mittelplatz. 
 
Anni Kortuem 

 
Bericht Juniorinnen U18 
 
Nach erfolgreicher Saison 2011, in der wir den 1. 
Platz und damit den Aufstieg in die 1. Bezirksliga 
erreichten, freuen wir uns auf die Saison 2012. 
 
Zu unseren Stammspielern gehörten Lisa 
Theobald, Jasmin Kuhn, Desiree Themel, Nicole 
Felix und Anita Kruse. 
 
Trotz Aufstieg werden wir in der Saison 2012 
wieder in der 2. Bezirksklasse spielen. Verstärkung 
bekommen wir durch Celina Kortüm, sodass wir 
auch in der kommenden Saison bestimmt gut 
abschneiden werden. 
 
Anita Kruse 

 
 

Rückblick Saison 2011 
 

 

Junioren U16 

 
Juniorinnen U14 

 

Juniorinnen U12 

Es spielten (v.l.n.r.):  
Stephanie Mattern, Nathalie Kuhn, Celina Kortuem,  
Tatjana Strauss u. Karina Kruse 
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Vom 16. - 19. Juni 2011 war der rote Sand der 
TG Rheinau zum bereits vierten Mal Schauplatz 
für schnelles und raffiniertes Ballspiel. Das 
offene Damen- und Herren-Ranglistenturnier trat 
im letzten Jahr zum ersten Mal in neuem 
Gewand auf. Durch eine Namensänderung 
wurde aus dem PharmServe-Cup der 
PharmSystems-Cup. Ein leistungsstarkes Teil-
nehmerfeld sowie ein attraktives Rahmen-
programm sorgten aber auch beim 
PharmSystems-Cup 2011 wieder für spannende 
Tennismatches in einem angenehmen 
Ambiente. Dementsprechend titelten die 
Seckenheim-Rheinau-Nachrichten nach Ab-
schluss des Turniers „Großer Sport und tolles 
Rahmenprogramm - PharmSystems-Cup bei der 
TG Rheinau ein großer Erfolg“.  
 
Für besondere Spannung, gepaart mit einigen 
Überraschungsmomenten, sorgte im letzten Jahr 
vor allem Julian Gast. Dieser war mit einer 
Wildcard in das Turnier gestartet, sicherte sich 
jedoch durch viel Kampfgeist sowie ein 
intelligentes Tennisspiel den Sieg in der 
Herrenkonkurrenz. Bei den Damen setzte sich 
Dominice Ripoll, die bereits zu Beginn des 
Turniers zum Favoritenkreis in der 
Damenkonkurrenz zählte, souverän durch und 
erhielt zur Anerkennung ihrer sportlichen 
Leistung die 500 € Siegerprämie.  
 

Nicht nur der Tennissport, sondern auch das 
Rahmenprogramm waren gespickt von 
Höhepunkten. Dazu zählt die Turnierparty mit DJ 
Werner Dais, das Galadinner mit musikalischer 
Untermalung durch die Mannheimer 
Philharmoniker, sowie das Sektfrühstück und die 
traditionelle Tombolaverlosung am Finaltag.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bläser-Quartett der Mannheimer Philharmoniker 

 
 
Ein großes Dankeschön geht an den Namensgeber 
und Hauptsponsor Theo Schreiber, Firma 
PharmSystems GmbH, der das Turnier erst 
ermöglicht, sowie an Joachim Kuhlmann, Firma afg 
und Firma Kahl Büroeinrichtungen GmbH. Nicht 
vergessen werden dürfen außerdem alle Helfer und 
Helferinnen, die durch ihr Engagement einen 
reibungslosen Turnierablauf erst ermöglicht haben, 
sowie alle Gäste, die zu dem angenehmen Ambiente 
des Turniers beigetragen haben. 
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen vom 28. April bis 
1. Mai beim PharmSystems-Cup 2012. 
 
Ann-Kristin Kaiser 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PharmSystems-Cup 2011 
 

 

Alle Bilder PharmSystemsCup 2011: Reiner Rommel 

 

  
1. Platz Herren: Julian Gast 
1. Platz Damen:Dominice Ripoll 

2. Platz Herren: Martin Göggler 
2. Platz Damen: Laura Sadria 
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PharmSystems-Cup 2011 
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Seit Jahrzehnten beliebt 
 
 
 
Wie bereits mehrfach berichtet, findet in den 
Wintermonaten von Anfang Oktober bis Ende März 
der Montagssport für Damen und Herren der TG-
Rheinau statt. Die Tatsache, dass diese 
Einrichtung nun schon seit vielen Jahrzehnten 
genutzt wird und nach wie vor beliebt ist, ist auch 
damit begründet, dass immer wieder neue, junge 
Mitglieder hinzukommen. 
 
Ursprünglich hat der Montagssport für die Damen, 
wie auch für die Herren in den Turnhallen der 
Rheinauschule stattgefunden. Seit die TGR nun im 
neuen Clubhaus über einen abgetrennten 
Nebenraum verfügt, findet der Damensport dort 
statt, die Herren sind nach wie vor in der 
Rheinauschule. 
 
Die Damen turnen nun schon seit 5 Jahren unter 
der Leitung von Simone Gerke. Obwohl Simone 
den Damen alles abverlangt, gibt es in den 
Nachgesprächen nur Positives über sie zu 
berichten. 
 
Bei den Herren leitet nun schon seit einigen Jahren 
Sascha Christen den Sport. Ist er einmal 
verhindert, so springt kurzerhand Michael Müller 
ein. Neben der sehr wichtigen Aufwärmgymnastik 
ist natürlich das anschließende Fussballspiel der 
Renner beim Herren- Montagsport. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben dem Sportlichen, ist natürlich auch das 
Gesellschaftliche zu erwähnen. Einige der Damen 
und Herren treffen sich nach dem Sport zum 
Abkühlen und zum Plaudern in der Gaststätte zum 
Seeblick. Dort wird nicht nur das sportliche Ereignis, 
sondern auch alles Mögliche besprochen, was sich 
so abspielt in den Wintermonaten. 
 
In den Ferienzeiten, wenn die Sporthalle geschlos-
sen ist, wird auch gerne auf den Bouleplatz 
ausgewichen um dort die eiskalte Stahlkugel zu 
werfen. Erfreulicherweise gibt es dazu von Familie 
Antic warmen Slibowitz und anschließend eine 
kulinarische Spezialität zum Aufwärmen. 
 
Jetzt freuen sich erstmal alle auf die bevorstehende 
Sommersaison, und die erreichte Fitness ist eine 
gute Voraussetzung für erfolgreiche Tennisspiele. 
Aber der nächste Winter kommt bestimmt, dann wird 
wieder geturnt. 
 
Werner Pichler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montagssport 
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Optik Heinrich Faust e.K.

Tel.:   0621/89 16 51

FAX:  0621/89 49 37

info@optik-faust.de

Relaisstraße 71    

68219 Mannheim

*Bezieht sich auf das günstigste Gläserpaar beim Kauf von zwei Paar Brillengläsern in Ihrer Stärke. 
 Gilt nicht für Sportgläser. 
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Storchenecke 
 

 

Am 09.08.2011 um 16.44 Uhr wurde die kleine 
Maija Falk in Mannheim geboren.  
 
Wie Ihr sehen könnt, verfügt Maija schon jetzt 
sowohl über das nötige Ballgefühl, als auch die 
richtigen Ausgangsmaße für eine erfolgreiche 
Tenniskarriere: sie misst 53 cm und wiegt 3380 
g (mit Windel).  
 
Meine Mama ist die Kerstin Kienzle und der 
Papa heißt Tommy Falk. 
 

 

 

Tja, da kann ich ganz gut mithalten. 
 
Ich, Ben Julian Bergner, war nämlich auch ganz 
schön groß. 
Hier meine Maße: 3360g, 52cm und geboren 
wurde ich am 17.06.2011. 
 
Und so sehe ich heute aus. 
 
Mein Papa ist der Kai Nico Bergner und die 
Mama heißt Denise. 
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Mitgliederehrung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ehre wem Ehre gebührt. 
 
 
 
Die Tennisgesellschaft Rheinau bedankt sich 
herzlich bei allen genannten Mitgliedern für ihre 
langjährige Verbundenheit zum Verein und wünscht 
uns noch viele gemeinsame Jahre. 
 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 2011 
wurden die Ehrungen vorgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Dr. Udo Bergner 
Renate Beutel 
Uwe Opitz 
Melanie Philipp 
Walter Philipp 
 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Oswald Wickenhäuser 
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Markus Christen 
Walter Rosenberger 

 

v.l.n.r.: Dr. Udo Bergner, Melanie Philipp, Walter Rosenberger, Oswald Wickenhäuser, 1. Vorsitzender Theo Schreiber, 
Renate Beutel, Markus Christen, Walter Philipp, Uwe Opitz 
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Ein guter Ausgleich zum Tennis 
 
 
Unter einem guten Stern stand das am 17.09.2011 
durchgeführte diesjährige Herbst-Boule-Turnier des 
Fördervereins der Tennisgesellschaft Rheinau, das 
übrigens ein kleines Jubiläum zu begehen hatte. Es 
war das 10. Bouleturnier, welches unter der 
bewährten Leitung von Oskar und Doris Morath 
ausgetragen wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oben: alle Teilnehmer des Herbst-Bouleturnieres 2011 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Mittwochs und donnerstags, im Sommer ab 16:00 
Uhr und im Winter ab 15:00 Uhr, trifft sich seit 
Jahren eine Stammgruppe zum Boulen. 
 
Wer mitspielen möchte, meldet sich bitte bei 
 
Herrn Walter Rosenberger, Tel. 0621/8710119 
Herrn Georg Martin, Tel. 0621/333344 
 
Wir freuen uns über interessierte „Neubouler“. 
 

Dank der Einsatzbereitschaft von Georg Martin, der 
Bouler und Mitglieder der Mannschaft Herren 65 
sowie mit Unterstützung des Fördervereins, konnte 
Ende 2011/ Anfang 2012 ein Unterstand in Eigen-
regie gebaut werden. Eine gelungene Arbeit, wie 
die folgenden Bilder belegen. 
 
 
 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Abschluss noch ein besonderer Dank an 
unsere Boulespieler, die über den gesamten Zeit-
raum einen Barbetrag von ca. 1.500,00 € erspiel-
ten, der an den Förderverein der Tennisgesell-
schaft Rheinau überwiesen wurde. 
 
Oskar Morath 

Boule 
 

 

 

die Platzierten v.r.n.l.: 
1. Platz Heidi Sälzer; 2. Platz Klaus Geier;  
3. Platz Georg Martin; 4. Platz Kurt Schepers;  
Lucky Loser Hardy Czerner; Organisator Oskar Morath 
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Kunst im Club  

 
 
 
 
 
 
Kunst wider den Alltag 
 
Seit dem Erscheinen des SportsGeist 2011 haben 
wir die Ausstellungsreihe "Kunst in der Tennis-
gesellschaft" mit zwei weiteren Ausstellungen 
fortgesetzt.  
 
Von Mitte Juni bis Mitte September 2011 zeigten 
wir Bilder der in Heidelberg lebenden Künstlerin 
Heidi Habermann, der Schwester unseres damali-
gen Vereinstrainers Frank Habermann, unter dem 
Titel "Kunst wider den Alltag".  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alte Brücke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Flohmarkt 

 
 
 
. 
 

 

Die Ausstellung umfasste 20 Bilder unterschied-
lichster Techniken: Grafische Malerei, Druckgrafik, 
Acryl, Kreide und Tusche sowie Mischtechniken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
K-Krobaten 

 
Wie aus dem Untertitel der Ausstellung bereits 
hervorgeht, sahen wir ein "Portfolio" der ver-
schiedensten Motive: Städtebilder, Akte, abstrakte 
Bilder und Personendarstellungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Anschluss an die Vernissage ergaben sich 
zwanglose und interessante Gespräche mit der 
Künstlerin Heidi Habermann. 
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Kunst im Club 

 
 
 
 
 
 
Außergewöhnliche Kunstobjekte 
 
"Außergewöhnliche Kunstobjekte" lautete der Titel 
der zweiten Ausstellung von Mitte September bis 
Ende Oktober.  
 
Hierbei wurden tennisspezifische Begriffe wie Tie 
Break, Netzball, Schmetterball, Service u.a.m. auf 
humorvolle Weise in dreidimensionale Kunstwerke 
umgesetzt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ausstellung erfreute sich bereits bei der 
außerordentlich gut besuchten Vernissage einer 
großen Resonanz. Die Künstlerin Susanne Blank 
bereicherte unseren Ausstellungszyklus auf diese 
Weise durch noch nie gezeigte originelle Kunst-
objekte.  
 
 
 
. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tie-Break 

 
 
Im Anschluss an unsere Ausstellung beteiligte sich 
die Künstlerin an der Ausstellung "golf ist kunst" im 
Deutschen Sort & Olympia Museum in Köln. Wir 
befinden uns also in bester Gesellschaft 
 
Dies waren zugleich die beiden letzten Aus-
stellungen, die ich zusammen mit Alfred Beer 
durchführen durfte. Ich denke dankbar und weh-
mütig an die Zeit unserer Zusammenarbeit zurück. 
  
Dr. Wolfgang Mühlisch 

 
 
 

 

 

 

 

 

Stop-Ball 

 

Tie-Break 

 

Schmetterball 
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Am 09. Oktober 2011 war es wieder soweit. Unter 
der hervorragenden fach- und ortskundigen Leitung 
von Stefan und Brigitte Caspari machte sich eine 
Gruppe unerschrockener Wander auf, um bei son-
nigem Wetter ein Stückchen Pfalz zu erobern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir folgten zunächst einem breiten, sich später 
verjüngenden Wanderweg hinauf zur Hohen Loog, 
wo wir unser Mittagessen einnahmen. 
Hier waren übrigens bereits die ersten Schuhausfälle 
zu verzeichnen. Aber unser Stefan wäre nicht unser 
Stefan, wenn er nicht für Abhilfe sorgen könnte ☺. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von dort aus ging es leicht bergab durch einen 
wunderschönen Mischwald hinab zur Kalten-
brunner Hütte, wo wir nochmals ein Vesper sowie 
Kaffee und Kuchen einnahmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gut gestärkt wanderten wir auf einem sehr 
schönen Wanderweg durch das Kaltenbrunner Tal 
Richtung Herz-Jesu-Kloster. Von da an ging es nur 
noch bergab bis nach  Neustadt. 
 
Nach ca. 4 Stunden hatten wir den Bahnhof 
Neustadt erreicht und fuhren mit der S-Bahn zurück 
nach Rheinau, wo wir im Clubhaus einen sehr 
schönen und lustigen Tag ausklingen ließen.  
 
Wir sind übrigens so ca. 12 km gelaufen. 
 
Stefan Caspari 
Gitti Roos 

 
 
 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an Stefan und 
Brigitte Caspari für die tolle Organisation. 
 
red. 

 
 
 
 

Gesellige TG Rheinau 

 

 

 

 

 

 



54           

 

 

Gesellige TG Rheinau 

Weihnachtsfeier 2011  
 
 
Am 3. Dezember fand das diesjährige Advents-
essen in unserem Clubhaus statt. Zu Beginn 
verkauften  unsere Jugendlichen wieder hausge-
machte Plätzchen zu Gunsten der Jugendkasse und 
haben sich über einen reißenden Absatz gefreut. 
 
Mit einzelnen Darbietungen untermalt ließen es sich 
die erfreulicherweise zahlreich erschienen Gäste 
dann ab 18.00 Uhr bei gewohnt leckeren Speisen 
gut gehen. Nina Fischer eröffnete mit einem Ge-
sangsbeitrag das Programm des Abends, durch das 
Edith Schmid-Ziskovsky die Gäste führte. 

Im Verlauf des 
Abends wurden von   
Jugendwart Michael 
Fischer die Ehrung 
der erfolgreichen 
Jugendmannschaf-
ten und Spieler 
durchgeführt. Von 
den gemeldeten 9 
Mannschaften ka-
men 8 unter die er-
sten drei in ihrer je-
weiligen Gruppe.  
 
Eine insgesamt sehr 
positive Bilanz für 
die TGR.  
 

Alle Kinder und Jugendlichen erhielten neben einer 
gravierten Medaille auch ein kleines Nikolaus- 
Geschenk. (Siehe hierzu auch die Bilder und Texte auf den 
Jugendseiten.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
Bernd Kortüm, unser Sportwart, ehrte im Anschluss 
daran die Aktiven, die für ihre Leistungen mit einem 
Zuschuss für die Mannschaftskasse bedacht 
wurden. Im Einzelnen waren dies: Damen 50 – 
Oberliga, Damen 30 – 2. Bezirksliga, Herren 40-1 – 
1. Bezirksliga, Mixed-Mannschaft – Bezirksmeister. 
 
Unser "Dauerläufer" Sebastian Schöllhorn wurde für 
die Viertelfinalteilnahme bei den Deutschen 
Meisterschaften der Herren 30 mit einem Pokal als 
erfolgreichster Spieler der Saison 2011 
ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern zu 
Ihren Erfolgen. 
 
Michael Fischer 

 

v.l.n.r.: Michael Fischer (Jugendwart), Anita Kruse, Lisa Theobald,  
Desiree Themel, Jasmin Kuhn, Nicole Felix (fehlt auf dem Bild) 
 

Juniorinnen U18 
 
Unsere Juniorinnen U18 belegten 
in der Medenrunde 2011 einen her-
vorragenden 1. Platz in der  
2. Bezirksliga.  
 
Jugendwart Michael Fischer 
bedankte sich für die tolle Mann-
schaftsleistung und überreichte den 
jungen Damen auf der Adventsfeier 
Medaillen zur Erinnerung. 
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Für alle, die nicht wissen was der Kappenabend ist, 
hier eine kurze Erklärung: 
  
Der Kappenabend ist die Faschingsveranstaltung 
der TG Rheinau. Das ist ungefähr so wie "Mainz 
bleibt Mainz wie es singt und lacht" oder "Kölle 
Alaaf". 
Die Unterschiede sind, dass der Kappenabend in 
der TGR stattfindet und keine Übertragung im 
Fernsehen erfolgt. Ansonsten ist es eigentlich 
identisch zu den anderen Formaten. 
  
Hier mal ein paar Beweise für diese These: 
  
In Kölle "Et Botterblömsche" bei uns der 
"Blumenmann". 
In Kölle der "Bernd Stelter mit der Gitarre" bei uns 
der "Klaus Möhlmann am Piano". 
In Kölle der "Guido Cantz" bei uns der "Stefan 
Caspari". 
  
Na gut, jetzt haben wir nicht die "Höhner" da, aber 
zumindest immer einen spitzen Alleinunterhalter.  
  
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So fand also am 11. Februar 2012 unter der 
Organisation von Edith Schmid-Ziskovsky und 
Karlheinz Lorenz der Kappenabend statt. 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
Viele Mitglieder hatten den Weg in das Clubhaus 
gefunden - ein paar jüngere Mitglieder hatten sich 
auch verlaufen. 
 
Die Umkleidekabinen wurden zur Bar 
umfunktioniert und Barkeeper Sascha mixte die 
legendären Cocktails aus der Bar "Zur Roten 
Erde". 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Beitrag Erlebnis im Supermarkt von Stefan 
Caspari, sowie Klaus Möhlmann am Piano und 
Karlheinz Lorenz mit dem Evergreen Der Blumen-
mann und dem Metzgermeister der sein Handwerk 
versteht, sorgten für eine Spitzenstimmung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die musikalische Untermalung lieferte Thomas 
Helbig, der die deutschen Schlager-Charts hoch 
und runter spielte. Bis in die frühen Morgenstunden 
wurde getanzt und gelacht.  
  
Für das kommende Jahr darf man gespannt sein, 
welche Highlights sich die Organisatoren einfallen 
lassen. 
 
Edith Schmid-Ziskovsky und Kim Bergner 
 

Alle Bilder von Reiner Rommel 

Gesellige TG Rheinau 
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Gesellige TG Rheinau 
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Das Organisationsteam 
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Neuigkeiten vom Förderverein  
TG Rheinau e.V. 
 
 
Der Förderverein verfolgt das Ziel, leistungsstarke 
Jugendmannschaften aufzubauen und leistungs-
bezogene Aktivenmannschaften zu etablieren.  
 
Neben den tollen Erfolgen der Jugend- und 
teilweise der Aktivenmannschaften, ist es 
insbesondere erfreulich, dass erstmalig vier 
Vereinsjugendliche den Sprung in die Deutsche 
Rangliste geschafft haben. Die Arbeit des 
Fördervereins trägt also auch hier Früchte. 
 
Auf der Mitgliederversammlung am 23.03.2012 
wurde Rolf Böttger als neuer 2. Vorsitzender 
gewählt. Er ersetzt Bernd Kortüm, der sich seit 
November 2011 schwerpunktmäßig im Hauptverein 
als Sportwart einbringt. Alle übrigen Vorstands-
mitglieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. Der 
Vorstand besteht nun aus folgenden Personen: 
Oskar Morath (1. Vorsitzender), Rolf Böttger (2. 
Vorsitzender), Thorsten Diringer (Schatzmeister), 
Kai Bergner (Beisitzer Sponsoring), Michael 
Fischer (Beisitzer Hauptverein). 
 
Erfolge des Fördervereins 
 

� Der Förderverein hat im Kalenderjahr 2011 
den Hauptverein mit 7.500,00 € unterstützt. 
Dieser Betrag wurde dem Jugend- und 
Aktivenbereich zur Verfügung gestellt.  

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

� Das  neu entwickelte Sponsoringkonzept 
wurde von den Inserenten sehr gut 
angenommen, da sich jeder Sponsor das 
für ihn passende Leistungsangebot 
aussuchen kann. Für weitere Sponsoren, 
die den Tennissport weiterbringen wollen 
sind wir offen. 

� Zudem unterstützen bereits knapp 65 
Mitglieder den Förderverein. Der 
Jahresbeitrag beträgt übrigens lediglich 
30,00 €. Wir würden uns über weitere 
tennisbegeisterte Mitglieder freuen. 

 
 
Termine: 
05.05.2012:  1. Bouleturnier mit Einweihung des 

Boule-Centers 
geplant:  „Turnier der Mannschaftsspieler“ 
geplant:  2. Bouleturnier  
 
Fragen und Informationen:  
foerderverein@tgrheinau.de 
 

Förderverein 

 

 

v.l.n.r.: Kai Bergner, Rolf Böttger,  
Oskar Morath, Michael Fischer, 
Thorsten Diringer  
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Gesellige TG Rheinau 

SchleifchenSchleifchenSchleifchenSchleifchen----TurniereTurniereTurniereTurniere    
 

jekamijekamijekamijekami 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zwei Mal im Jahr werden die beliebten Schleifchen-
Turniere ausgetragen. 
 
Hierbei handelt es sich um ein Doppelturnier, bei 
dem die Partner jeweils zugelost werden. Das End-
spiel wird von den Spielern bestritten, welche die 
meisten Punkte gesammelt haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gleichzeitig mit dem Herbstturnier feierte die 
Tennisgesellschaft Rheinau ihr 10-jähriges Platz-
jubiläum in der Mülheimer Str. 6.  
 
Zu diesem Anlass wurde aber nicht nur Tennis ge-
spielt. Ab 14:00 Uhr hatten die Besucher auch 
Gelegenheit, unsere Bouleanlage zu testen.  
 
16:30 Uhr fand dann die Einweihung des Kahl-
Platzes statt, unter Anwesenheit von Herrn Kahl 
persönlich. 
 
Die Ausstellung „Außergewöhnliche Kunstobjekte“ 
von Susanne Blank wurde ab 17:00 Uhr eröffnet. 
Siehe hierzu auch Seite 51. 
 
Thomas Helbig spielte ab 18:00 zum Tanz auf. 
Zahlreiche Mitglieder und deren Freunde 
vergnügten sich bis spät in die Nacht auf der Tanz-
fläche. 
 
Wie gewohnt, ein super Event. 
 
red. 
 
Bild rechts oben: alle Teilnehmer Herbstturnier 
Bild rechts unten: Finalisten v.l.n.r. Reinhard Schmitt, Heidi 
Sälzer, Christian Heinrich und Agnes Christen 

 
 
 
 
 
 
 
 
Bei diesem Turnier kommt es nicht so sehr auf die 
Spielstärke an, vielmehr steht der Spaß im Vorder-
grund. Jeder kann mitspielen, deshalb: JeKaMi. 
 
Der Tag endet mit der Siegerehrung und einem 
geselligen Beisammensein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Alle Teilnehmer im Frühjahr 2011 Die Finalisten v.l.n.r.: Camilla Ohliger, Jasmin Kuhn, 
Michael Fischer und Christian Heinrich 
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Relaisstraße 2 

Wir sind umgezogen: 
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03.02.2012     Präsentation Ergebnis Mitgliederbefragung 
 
11.02.2012     Kappenabend 
 
26.02.2012     Mannschaftsversammlung/Trainervorstellung 
 
09.04.2012     Saisoneröffnung 
 
21.04.2012     JeKaMi-Turnier 
 
28.04. – 01.05.2012   PharmSystemsCup 
 
05.05.2012     Bouleturnier (mit Einweihung des neuen Boule-Centers) 
 
August     Bouleturnier 
 
30.07. – 03.08.2012   Jugendcamp 
 
21.10.2012     Herbstwanderung 
 
09.11.2012     Mitgliederversammlung 
 
08.12.2012     Adventsessen 
 
31.12.2012     Festliches Silvester-Bankett 
 
 
Änderungen vorbehalten  
 
 
 
. 
 
 
 
 
 
 
 

Terminplanung 
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Pressestimmen 
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Plakat 
 
 
 
Gem. Praxis Dres. Bergner-Diringer 
Immobilien, Hausverwaltung, Peter Diringer 
Kahl Büroeinrichtungen GmbH 
Parfümerie, Kosmetik, Edith Schmid-Ziskowsky 
PharmSystems GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DANKE 
 
Die Tennisgesellschaft Rheinau und der Förder-
verein der TG Rheinau danken allen Inserenten für 
das freundliche Entgegenkommen, sowie die Un-
terstützung unseres Clubmagazins und unseres 
Plakates. 
 
Durch Ihre Anzeigen tragen Sie mit dazu bei, den 
Tennissport im Jugend- und Aktivenbereich auf ein 
solides Fundament zu stellen. 
 
Ein besonderer Dank gilt unseren Hauptsponsoren, 
der Fa. PharmSystems GmbH, Fa. afg und der 
Druckerei Grall. 
 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch an all 
diejenigen aussprechen, die die Tennisgesellschaft 
Rheinau in Form von Bandenwerbung tatkräftig 
unterstützen. 
 

red. 

 

 

Inserentenverzeichnis 

 
 

Clubmagazin 
 
Inserent             Seite 
     
afg: atelier für gestaltung, Joachim Kuhlmann  07 
Autohaus Karg & Pfister OHG   25 
Burkhardt, Wasser, Wärme, Bad   08 
Creativ Cosmetic      29 
Druckerei Grall     * 
Elektro Wellhöfer     12 
Entra, Containerdienst, Aktenvernichter  63 
Frank Peipp, Malermeister    63 
Garten- und Landschaftsbau Helmut Grande  15 
Gem. Praxis Dres. Bergner-Diringer   18 
G&G Haarstudio     60 
Gothaer Versicherungen, Storz   46 
Götze Bedachungen    65 
Großkraftwerk     59 
Heckert, Sonnenschutztechnik   52 
Immobilien, Hausverwaltung, Peter Diringer  15 
IVB, Versicherungsmakler, Mannheim  52 
Juwelier Benz     37 
Kahl Büroeinrichtungen GmbH   13 
Kull, Gärtnerei & Floristik    60 
LMC Finance Management    11 
Michael Blümmel, Sanitär Anlagen   62 
Naoui, Fotostudio     37 
Optik Faust     46 
Parfümerie, Kosmetik, Edith Schmid-Ziskowsky 11 
PharmSystems GmbH, Theo Schreiber  ** 
Philipp und Wahl, Bauunternehmen   22 
Relais-Apotheke     23 
Reisebüro Reese     63 
Rheinau Apotheke     31 
Ries & Reitz Radio- u. Fernsehtechnik  20 
Schlemmerland     19 
S. Haarbach, Bedachungen    28 
Sparkasse Rhein-Neckar Nord   03 
Tabak – Waren, Rosel Stemler   62 
Tennis Nohe     26 
Thomas Bausch GmbH, Ausbau, Fassade  58 
Versicherungsbüro Schreckenberger GmbH  58 
VR Bank Rhein-Neckar eG    55 
Walter Groß, Fließen, Platten, Mosaik   62 
 
** Titelseite / innen 
*  Rückseite / innen  
 

Verantwortlich für den Anzeigenteil 
Clubmagazin und Plakat: 
 
Förderverein  
der Tennisgesellschaft Rheinau e.V. 
 
Herr Kai Bergner 
Herr Oskar Morath 
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Aufnahmeantrag 

 
Ich stelle den Antrag auf Aufnahme bei der Tennisgesellschaft Rheinau e. V. 
 
 
       Aktiv     Passiv 
 
Name:_________________________  Vorname:____________________________ 
 
Straße:_________________________  PLZ:/Ort: ____________________________ 
 
Telefon:________________________  eMail-Adresse: _______________________ 
 
Geburtsdatum: __________________  
 
Beruf: _________________________  Staatsangehörigkeit: ___________________ 
 
Bankverbindung: _____________________________________________________ 
 
Konto.Nr.: ______________________  BLZ: _______________________________ 
 
 

Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand mit absoluter Mehrheit sämtlicher Vorstandsmitglieder. 
 
Alle Mitglieder unterliegen der Satzung sowie der Platz-, Spiel- und Hausordnung des Vereins und den 
Vorschriften des Vereinsrechts nach den § 21-79 BGB. 
 
Die Beiträge sind Jahresbeiträge und werden in zwei gleichen Raten - jeweils zum 1. November und 1. Mai - 
per Lastschriftverfahren eingezogen. 
 
Der Erwerb der Mitgliedschaft als Jugendmitglied bedarf der schriftlichen Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter. 
 
Erwachsene:         Jahresbeitrag: 

Einzelmitglied        205.- € 
Alleinerziehende/r m. Kind (jedes weitere Kind 35.- €)   240.- € 
Ehepaar        350.- € 
Eheähnliche Gemeinschaft       350.- € 
(bei gleicher Adresse und Bankeinzug) 
Familienbeitrag        420.- € 
Passives Mitglied           50.- € 

 
Kinder/Jugendliche:           

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre         70.- € 
Jugend in Ausbildung       100.- € 

 
 
Mannheim, den _____________________________________________ 
 
 
 
Unterschrift: ________________________________________________ 
(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter) 
 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
 

Telefon 06 21 / 89 21 63 – Telefax 06 21 / 8 99 56 91 – Bankverbindung: VR Bank Rhein-Neckar eG –  
Kto.-Nr. 3909000 – BLZ 670 900 00 – eMail: info@tgrheinau.de – Homepage: www.tgrheinau.de 

 

 

Sie wollen Mitglied werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 



NEU www.grall.de NEU

Relaisstraße 44 · 68219 Mannheim
Tel. 06 21/8 04 45-0 · Fax 8 04 45-13
info@grall.de · www.grall.de

Unmöglich?
Gibt’s nicht!
Es gibt viele Möglichkeiten
Wir drucken digital und im Offset: Wir verarbeiten individuell:
digital bis 36 x 46 cm im Offset bis 50 x 70 cm stanzen, rillen, falten
Papiere 50-300 g/m2 Kunststoff-Folien bis 160 g/m2 perforieren, heften
farbige Papiere Haftetiketten kleben
Mailings/Karten Mappen konfektionieren
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Folder /Flyer Barcode-Druck Versandabwicklung

Mit Digitaldruck ist alles möglich
z. B. personalisierte Druckobjekte – Ihre persönlichen Anschreiben an Ihre Kunden.
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über die vielfältigen Möglichkeiten des Digitaldrucks.
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Offsetdruck · Digitaldruck
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